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INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG

Auftragsnummer 2026KHI000006 

Maßnahme

Auftragsbezeichnung Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center des StMWi 

Auftragsbeschreibung Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) betreibt im
hausinternen Netzwerk sowohl die zentrale Management-Plattform Catalyst Center (vormals DNA
Center), als auch die zentrale Sicherheitslösung zur Verwaltung des Netzwerkzugriffs Identity Services
Engine (ISE) des Herstellers Cisco. Darüber werden sämtliche zentralen (im Serverraum) und
dezentralen (in den Büros) Netzwerk-Switche und WLAN-Access-Points im StMWi verwaltet. Für den
Betrieb aller Komponenten sind Lizenzen erforderlich, die mit Einführung der Systeme Mitte 2021 für
eine Laufzeit von 5 Jahren beschafft wurden. Da diese erforderlichen Lizenzen nun auslaufen, müssen
diese neu beschafft werden, um die vorgenannten IT-Produkte weiter nutzen zu können.  

ALLGEMEINES

VERFAHREN

Auftraggeber Freistaat Bayern vertreten durch das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung
und Energie  

Liefer-/Ausführungsort 80525  remote

Leistungsart Lieferleistung 

Vertragsart < keine Auswahl getroffen > 

Vergabeart Offenes Verfahren (EU)  (VgV) 

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein 

Art der losweisen Vergabe

Höchstzahl der Lose pro Angebot

Zuschlagskriterium Niedrigster Preis 

Klassifizierungen Code Bezeichnung

48000000-8 Softwarepaket und Informationssysteme

ANGEBOTE

Mehrere Hauptangebote
zugelassen

Mehrere Hauptangebote sind zulässig 

Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen 

Nachlass Nein 

Skonto zugelassen Nein 

Skonto Zahlungsziel   Tag(e)

Verwendung elektronischer Mittel Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen 

URL für elektronische Angebote https://www.auftraege.bayern.de 

Zulässige Signatur Textform nach §126b BGB 

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene Vorinformation Nein 

Besondere Dringlichkeit Nein 

BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung 27.05.2026 

Vorinformation

ANGEBOTE UND BEWERTUNG

Frist Bieterfragen 15.06.2026 12:00 

Angebotsfrist 01.07.2026 10:00:00 

Bindefrist 31.08.2026 

Versand Vorabinformation 17.07.2026 

AUFTRAGSDAUER

Beginn

Ende

1

https://www.auftraege.bayern.de


Anmerkungen Die Laufzeit der Lizenzen beginnt jeweils ab dem in den Anlagen zur Leistungsbeschreibung
genannten Startdatum (Spalte „Start“) und endet einheitlich zum 30.06.2028 (Spalte „End“). 
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DATENSCHUTZ

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER

Name Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r des BayStMWi

Anschrift Prinzregentenstraße 28, 80538 München

Telefon +49 8921622395 

E-Mail datenschutz@stmwi.bayern.de 

DATENERHEBUNGSVERANTWORTLICHER

Name Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie

Anschrift Prinzregentenstraße 28, 80538 München

Telefon +49 8921620 

E-Mail zentralevergabestelle@stmwi.bayern.de 

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
BROWSEREINSTELLUNGEN

Verwenden Sie zur Navigation in eVergabe nur die Menüpunkte der Anwendung. Wenn Sie über die Browser-Schaltflächen navigieren,
werden die Informationen nicht zum Anwendungs-Server übertragen und eVergabe zeigt ggf. eine falsche Seite an.                       

Sicherheitseinstellungen an Ihrem Browser:

JavaScript muss aktiviert sein• 
Cookies müssen erlaubt sein; Cookies von Drittanbietern sollten erlaubt sein (empfohlen)• 
Pop-Up-Fenster müssen erlaubt sein• 

PDF-Plugins:

Die integrierte PDF-Ansicht sollte deaktiviert sein; ein PDF-Reader wird empfohlen• 

Empfohlene Browser:

Aktuelle Versionen des Microsoft Edge, Google Chrome, Opera oder Mozilla Firefox• 

KOMMUNIKATION
Die Kommunikation mit der Vergabestelle, insbesondere zu Nachforderungen, sowie das Stellen von Bieterfragen erfolgt grundsätzlich im
jeweiligen Verfahren über den Bieterassistenten unter "Nachrichten".
Bei Nachrichten der Vergabestelle erhalten Sie unmittelbar eine Benachrichtigung per E-Mail. Bitte prüfen Sie in diesem Fall Ihren
Posteingang unter "Nachrichten" und bestätigen dort die Kenntnisnahme.
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Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Firmenbezeichnung und Anschrift Angaben zu Fristen und Ansprechpartner 

 Ablauf der Angebotsfrist: 

 voraussichtliche Ausführungsfrist: 

 Beginn: 

 Ende: 

 E-Mail: 

 Datum: 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Vergabestelle beabsichtigt, einen öffentlichen Auftrag zu vergeben. Die 

Auftragsbekanntmachung und die Vergabeunterlagen sind unter www.auftraege.bayern.de 

hinterlegt. 

Falls Sie an diesem Auftrag interessiert sind, bitten wir Sie, ein Angebot abzugeben. 

Soweit in den Vergabeunterlagen nicht anders vorgegeben, ist das Angebot in elektronischer 

Form und deutscher Sprache über das Portal www.auftraege.bayern.de einzureichen. 

Wir würden uns über ein Angebot Ihrerseits sehr freuen. 

Freundliche Grüße 

2026KHI000006

5853-6/30

Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center des StMWi

01.07.2026 10:00:00

zentralevergabestelle@stmwi.bayern.de

03.06.2026

Kathleen Hillmann
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Projekt-Nr.: 
 

Aktenzeichen: 
 

Projektname: 
 
 
 
 
Bewerbungsbedingungen 

 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der 

Sprachformen      männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche 

Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 
 
 
 
 

1. Angebotsabgabe  

1.1. 
 
Die 

Fristen 
 
Angebotsfrist endet am 

 
 
 

um 

 
 
 

Uhr. 
 

Eine Änderung oder Rücknahme eines bereits eingereichten Angebots durch den Bieter ist 

nur bis zum Ablauf dieser Angebotsfrist zulässig. 
 

Der öffentliche Auftraggeber wird den Zuschlag spätestens am erteilen. 
Der Bieter ist bis dahin an sein eingereichtes Angebot gebunden (Bindefrist). 

 
Die Frist für Bieterfragen endet am Uhr. 

 
 

1.2. Form und Übermittlung 
 

Die Abgabe des Angebots hat unter Verwendung elektronischer Mittel zu erfolgen. 
 

Nicht mittels elektronischer Datenübermittlung abgegebene Angebote werden nicht 

berücksichtigt. 
 

Die wirksame Angebotsabgabe hat vollumfänglich und ausschließlich über die 

Vergabeplattform zu erfolgen. 
 

Die zur Erstellung eines elektronischen Angebots erforderlichen Arbeitsschritte können Sie 

dem Bieter-Handbuch entnehmen. 

2026KHI000006

5853-6/30

Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center des StMWi

01.07.2026 10:00:00

31.08.2026

15.06.2026 12:00
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Die online-Bearbeitung der Angebotserstellung kann jederzeit unterbrochen werden. Zur 

Fortsetzung einer unterbrochenen Angebotserstellung bedarf es der nochmaligen Einwahl 

über die Vergabeplattform in den Angebotsassistenten (durch Auswahl des entsprechenden 

Verfahrens im Menüpunkt „meine Projekte“, Unterpunkt „Angebotsphase“). 
 

Zur rechtsgültigen Angebotsabgabe bedarf es neben der Verwendung elektronischer Mittel der 

Einhaltung der verfahrensspezifisch vorgegebenen Formerfordernisse. Diese werden 

Ihnen im Schritt „Angebot unterschreiben“ zur Auswahl angeboten: 
 

Textform 
 

Dem Erfordernis der Textform nach § 126b BGB genügt die Angabe des Angebotserstellers 

im dafür vorgesehenen Feld und anschließende Bestätigung über den Button 

„Unterschreiben“. 
 
 

1.3. Weitere Vorgaben 
 

Die Angebote werden hinsichtlich 

• Form und Vollständigkeit, 

• Eignung der Bieter und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen, 

• Angemessenheit und Wirtschaftlichkeit 

geprüft und bewertet. 
 

Soweit sich aus den übrigen Vergabeunterlagen nicht etwas anderes ergibt, wird für die 

Angebotsabgabe auf Folgendes hingewiesen: 

Angebot 
 

Das Angebot und dessen Anlagen sind in deutscher Sprache abzufassen. 

Die im Angebot enthaltenen Preisangaben sind in Euro anzugeben. 

Entspricht der Gesamtbetrag nicht dem Ergebnis der Multiplikation von Mengenansatz und 

Einheitspreis, ist der Einheitspreis maßgebend. 
 

Es können mehrere Hauptangebote abgegeben werden. 
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Hauptangebote umfassen alle Leistungen, die den Anforderungen des Auftraggebers in den 

Vergabeunterlagen vollständig entsprechen. 
 

Die Abgabe von Doppelangeboten ist unzulässig. 
 

Doppelangebote sind Angebote, die sich allein preislich von einem ansonsten inhaltlich 

identischen Angebot desselben Bieters unterscheiden. 
 

Für die Erstellung des Angebots und aller übermittelten Unterlagen wird keine Vergütung 

gewährt. 
 

Dem Angebot beigefügte Unterlagen, Muster usw. gehen mit Übermittlung in das Eigentum 

des Auftraggebers über. 
 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse sind kenntlich zu machen. 
 

Im Angebot ist anzugeben, ob gewerbliche Schutzrechte bestehen oder vom Bieter oder 

anderen beantragt sind. 
 

Die Bieter haben auf erkannte Widersprüche und Fehler in den Vergabeunterlagen 

hinzuweisen. 
 

Die Rügeobliegenheit nach § 160 Abs. 3 GWB bleibt unberührt. 
 

Antworten des Auftraggebers auf Bieterfragen werden Bestandteil der Vergabeunterlagen. 

Maßgeblich ist jeweils die jüngste Antwort des Auftraggebers. 
 

Falls während der Angebotsphase die Vergabeunterlagen durch den Auftraggeber geändert 

werden sollten (sog. Korrekturzyklus), verlieren alle bis dahin abgegebenen Angebote 

automatisch ihre Gültigkeit. 
 

Für den Fall, dass ein bereits abgegebenes Angebot aufrechterhalten werden soll, muss es 

über den Angebotsassistenten erneut abgegeben werden. Hierzu kann eine automatisch 

angelegte Kopie des bisherigen Angebots als gültiges Angebot bestätigt werden. 
 

Es werden nur Angebote fachkundiger und leistungsfähiger (geeigneter) Bieter berücksichtigt, 

welche die festgelegten Kriterien zur ordnungsgemäßen Auftragsausführung erfüllen. 
 

Die Eignung der Bieter wird anhand der geforderten Erklärungen und Nachweise beurteilt. Die 

Eignung der Bewerber wird anhand der geforderten Erklärungen und Nachweise beurteilt. 

Sofern geforderte Erklärungen und Nachweise bereits bei der Eintragung in ein amtliches 

Verzeichnis oder einer Zertifizierung im Sinn des § 48 Abs. 8 VgV abgegeben wurden, kann 

ersatzweise die Bescheinigung der aktuellen Eintragung oder Zertifizierung vorgelegt werden. 

Darüber hinaus gehende Anforderungen müssen gesondert nachgewiesen werden. 
7



 
Im Falle der Bildung einer Bietergemeinschaft, der Unterbeauftragung oder sonstigen 

Berufung auf die Leistungsfähigkeit eines Dritten (sog. Eignungsleihe) können sich die 

Angaben und Erklärungen der einzelnen Unternehmen ergänzen, um die erforderliche 

Leistungsfähigkeit des Bieters insgesamt nachzuweisen. 
 

Der Zuschlag auf ein Angebot kann nur bis zum Ablauf der Bindefrist erteilt werden. 
 

Nachweise 
 

Bei Beauftragung eines Dritten ist nachzuweisen, dass die für den Auftrag erforderliche 

Fachkunde und Leistungsfähigkeit bei der Ausführung des Auftrags tatsächlich zur Verfügung 

gestellt werden kann. Dieser Nachweis kann z.B. durch eine entsprechende unterschriebene 

Verpflichtungserklärung des Dritten erfolgen. 
 

Zum Nachweis der Eignung sind entsprechende Erklärungen von dem jeweils vorgesehenen 

Dritten zu unterschreiben. Das gilt auch dann, wenn in den betreffenden Erklärungen keine 

Unterschriftenzeile vorgesehen ist. 
 

Nachweise, die bei Angebotsabgabe zu erbringen sind, müssen im Arbeitsschritt „Eigene 

Anlagen“ hochgeladen und elektronisch beigefügt werden. Dateien unterliegen hinsichtlich 

Größe und Benennung technischen Beschränkungen, auf die gesondert hingewiesen wird. 
 
 

Sofern Nachweise oder Erklärungen gefordert sind, die ein Bieter eines europäischen 

Mitgliedstaates objektiv nicht beibringen kann, werden vergleichbare Nachweise oder 

Erklärungen nach dem Recht des Sitzes des Bieters anerkannt. Hierfür sind Übersetzungen 

vorzulegen, die durch einen amtlich vereidigten Übersetzer gefertigt wurden. 
 

Bitte beachten Sie, dass Verweise auf Datenträger, Literatur, Broschüren usw. die geforderten 

Antworten und Erklärungen nicht ersetzen. Sie werden nicht bewertet. 
 

2. Hinweise zu den Vergabeunterlagen 
 

Soweit sich aus den übrigen Vergabeunterlagen nicht etwas anderes ergibt, wird auf 

Folgendes hingewiesen: 
 

Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) in der 

derzeit gültigen Fassung gelten nachrangig zu den Regelungen in den Vergabeunterlagen. 
 

Änderungen und Ergänzungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig. 
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Bitte bedenken Sie, dass dies insbesondere von Ihnen beigefügte Allgemeine 

Geschäftsbedingungen, Begleitschreiben oder Konzepte betrifft. 
 

Die Vergabeunterlagen dürfen ausschließlich zur Angebotserstellung verwendet werden. Jede 

über diese Verwendung hinausgehende Nutzung, insbesondere Weitergabe oder 

Veröffentlichung (auch auszugsweise) ohne vorherige schriftliche Zustimmung des 

Auftraggebers, ist unzulässig. Bei Verzicht auf eine Angebotsabgabe oder für den Fall, dass 

das Angebot den Zuschlag nicht erhält, sind alle Vergabeunterlagen zu vernichten. 
 

Der Bieter hat auch nach Beendigung des Verfahrens über die ihm bekannt gewordenen 

vertraulichen Informationen des Auftraggebers Verschwiegenheit zu wahren. 
 

3. Besondere Beteiligungsformen: 
 

Soweit sich aus den übrigen Vergabeunterlagen nicht etwas anderes ergibt, wird auf 

Folgendes hingewiesen: 
 

3.1. Unterauftragnehmer 
 

Die Einschaltung von Unterauftragnehmern ist grundsätzlich zulässig. 
 

Unterauftragnehmer ist derjenige, der von einem Bieter beauftragt wird, eine oder mehrere 

Aufgaben von diesem zu übernehmen. 
 

Der Bieter / die Bietergemeinschaft führt die Leistung nicht selbstständig aus, sondern bedient 

sich ganz (sog. Generalübernehmer) oder teilweise (sog. Generalunternehmer) dem Einsatz 

von Unterauftragnehmern. 
 

Grundsätzlich haftet der Generalübernehmer/-unternehmer für die ordnungsgemäße 

Vertragsabwicklung. Der Unterauftragnehmer steht in der Regel in keiner Vertragsbeziehung 

zum öffentlichen Auftraggeber. 
 

Die Namen der Unterauftragnehmer und die jeweils zu erbringenden Leistungen sind im 

Angebot zu benennen. 
 

Der Auftragnehmer bemüht sich bei der Einholung von Angeboten der Unterauftragnehmer 

regelmäßig Kleinst-, kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründungen 

angemessen zu beteiligen. 
 

Er verpflichtet sich bei Weitergabe von Lieferleistungen die VOL/B zum Vertragsbestandteil zu 

machen. 
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Der Auftragnehmer verpflichtet sich außerdem den Unterauftragnehmern – insbesondere 

hinsichtlich Gewährleistung, Vertragsstrafe, Zahlungsweise und Sicherheitsleistungen – keine 

ungünstigeren Bedingungen aufzuerlegen, als zwischen ihm und dem Auftraggeber vereinbart 

sind. 
 

Zur Bekämpfung der Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs hat 

der Bieter auf Verlangen des Auftraggebers Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche Art 

er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. 
 

3.2. Bietergemeinschaften 
 

Die Bildung einer Bietergemeinschaft ist grundsätzlich zulässig. 
 

Eine Bietergemeinschaft liegt vor, wenn sich mindestens zwei Einzelbieter 

zusammenschließen und im Rahmen einer Ausschreibung ein gemeinsames Angebot mit dem 

Ziel abgeben den Zuschlag zu erhalten. 
 

Die Beteiligung in dieser Form ist möglich, soweit die Bildung der Bietergemeinschaft kartell- 

und wettbewerbsrechtlich zulässig ist. Das Vorliegen der kartell- und wettbewerbsrechtlichen 

Voraussetzungen ist dem Auftraggeber auf Verlangen nachzuweisen. 
 

Eine Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine, von allen Mitgliedern unterschriebene, 

Erklärung abzugeben, in welcher 
 

• die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft für den Fall der Zuschlagserteilung erklärt ist, 
 

• alle Mitglieder mit postalischer Anschrift aufgeführt sind, 
 

• ein Mitglied für den Abschuss und die Durchführung des Vertrages als bevollmächtigter 
Vertreter bezeichnet ist, 

• alle Mitglieder die Haftung für die Erfüllung sämtlicher vertraglichen Verpflichtungen als 
Gesamtschuldner übernehmen, 

• eine Kontonummer bei einem näher bezeichneten Kreditinstitut angegeben ist, auf die 
sämtliche Zahlungen des Auftraggebers mit befreiender Wirkung geleistet werden 
können. 

3.3. Verbundene Unternehmen 
 

Die Angebotsabgabe durch verbundene Unternehmen ist grundsätzlich zulässig. 
 

Verbundene Unternehmen sind rechtlich selbstständige Unternehmen, die durch 

Kapitalbeteiligung, durch Unternehmensverträge oder durch personelle Verflechtungen 

miteinander verbunden sind. 
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Geben verbundene Unternehmen ein gemeinsames Angebot ab, nehmen sie als 

Bietergemeinschaft am Vergabeverfahren teil. Demzufolge finden die Bestimmungen zu den 

Bietergemeinschaften Anwendung. 
 

Der Name der verbundenen Unternehmen und die jeweils zu erbringenden Leistungen sind im 

Angebot zu benennen. 
 

Zur Bekämpfung der Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs hat 

der Bieter auf Verlangen des Auftraggebers Auskunft darüber zu geben, ob und auf welche Art 

er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. 
 

3.4. Wettbewerbsbeschränkende Verhaltensweisen 
 

Wettbewerbsbeschränkende Absprachen gem. § 1 des Gesetzes gegen 

Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) sind unzulässig und führen zwingend zum Ausschluss 

der Beteiligten. 
 

Wenn der Auftragnehmer aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen hat, die 

eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, hat er 5 % der Auftragssumme an den 

Auftraggeber zu zahlen, es sei denn, dass ein Schaden in anderer Höhe nachgewiesen wird. 

Dies gilt auch, wenn der Vertrag gekündigt wird oder bereits erfüllt ist. 
 

4. Abschluss des Vergabeverfahrens 
 

Der Auftraggeber weist auf seine gesetzliche Verpflichtung aus § 19 Abs. 4 des 

Mindestlohngesetzes (MiLoG) hin. Demnach fordert der Auftraggeber bei Aufträgen ab einer 

Höhe von 30 000 Euro für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor der 

Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach § 150a der 

Gewerbeordnung an. 
 

5. Nachprüfungsverfahren 
 

Das Vergabeverfahren unterliegt der Nachprüfung durch die Vergabekammern. 
 

Ein Antrag auf Nachprüfung nach §§ 160 ff. GWB ist schriftlich zu stellen und an die 
 
 

, 
 

zu richten. 

Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

Maximilianstr. 39 80539 München
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Die gesetzliche Frist für die Einlegung eines Nachprüfungsantrags richten sich nach § 160 

Abs. 3 GWB, wonach der Antrag unzulässig ist, soweit 
 

1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 

Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 

innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 

134 Absatz 2 bleibt unberührt, 
 

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 

sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 

Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
 

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 

sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 

Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 
 

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 

nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
 

Für Amtshandlungen der Vergabekammern werden Kosten (Gebühren und Auslagen) zur 

Deckung des Verwaltungsaufwandes erhoben (§ 182 GWB). 
 

Für das Vergabeverfahren gilt deutsches Recht. 
 

6. Kommunikation im Vergabeverfahren 
 

Die Kommunikation mit der Vergabestelle erfolgt über den Angebotsassistenten unter 

"Nachrichten" zu dem jeweiligen Vergabeverfahren. 

 

Liegen neue Nachrichten der Vergabestelle für Sie vor, erhalten Sie hierüber unmittelbar eine 

Benachrichtigung per E-Mail. Bitte prüfen Sie in diesem Fall Ihren Posteingang unter 

"Nachrichten" und bestätigen dort die Kenntnisnahme. 
 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Sie während des Vergabeverfahrens unter den in Ihrem 
Firmen- bzw. Mitarbeiterprofil hinterlegten Kontaktdaten (insbesondere E-Mail-
Adressen) auch tatsächlich erreichbar sind. 

Über automatisch generierte Antworten (z.B. Abwesenheitsassistenten) mitgeteilte 
abweichende Kontaktdaten können nicht berücksichtigt werden. 

12



Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Darstellung der Struktur des Bieters 

1. Angaben zur Struktur 

Name des Bieters / der Bietergemeinschaft: 

 

Die Beteiligung erfolgt 

als Einzelbieter 

als Bietergemeinschaft 

unter Einbeziehung von Unterauftragnehmern 

Auf die Ausführungen zu den besonderen Beteiligungsformen und zur Eignungsleihe in den 
Bewerbungsbedingungen wird ausdrücklich hingewiesen. 

2. Angaben zu Unterauftragnehmern 

Name, Vorname bzw. 
Firmenbezeichnung 

Anschrift bzw. 
Firmensitz 

Vorgesehene Aufgaben im Rahmen des Projekts 
(bei bevorzugten Bietern: Anteil am Gesamtangebot) 

   

   

   

   

2026KHI000006
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3. Angaben zur Eignungsleihe 

Folgende Kapazitäten anderer Unternehmen sollen zum Nachweis der wirtschaftlichen und 

finanziellen bzw. technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit in Anspruch genommen 

werden: 

Name, Vorname bzw. 
Firmenbezeichnung 

Anschrift bzw. 
Firmensitz 

Kapazitäten des Unternehmens, die für die 
Eignungsleihe in Anspruch genommen werden 

   

   

   

Entsprechend unterschriebene Verpflichtungserklärungen der Eignungsverleiher sind dem 

Angebot beizufügen. 

4. Angaben zur Bietergemeinschaft 

4.1. Mitglieder der Bietergemeinschaft 

Name, Vorname bzw. 
Firmenbezeichnung 

Anschrift bzw. 
Firmensitz 

Vorgesehene Aufgaben im Rahmen des Projekts 
(bei bevorzugten Bietern: Anteil am Gesamtangebot) 

   

   

   

4.2. Bevollmächtigter Vertreter  

Angabe des von allen Mitgliedern für die Durchführung des Vergabeverfahrens und Vertrages 

gegenüber dem Auftraggeber bevollmächtigten Vertreters: 

14



Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Firmenbezeichnung und -anschrift 

Eigenerklärung 

mit Angebotsabgabe erklärt der Angebotsersteller oder bei Bewerber- / Bietergemeinschaften 

deren bevollmächtigter Vertreter für die beteiligten Unternehmen Folgendes: 

• Es ist keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, wegen einer der

in § 123 Abs. 1 GWB genannten Straftaten (z.B. §§ 129 - 129b, 89c, 261, 263, 264,

299 - 299b, 108e, 108f, 333 - 335a, 232 - 233a StGB, Art. 2 § 2 IntBestG) oder

vergleichbarer Vorschriften anderer Staaten verurteilt worden und es ist auch nicht aus

denselben Gründen eine Geldbuße nach § 30 OWiG gegen das Unternehmen festgesetzt

worden.

• Das Unternehmen hat seine Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und

Beiträgen zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt.

• Das Unternehmen hat bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende

menschen-, umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen.

Insbesondere

­ wird gem. § 7 Abs. 1 AGG, § 3 Abs. 1 EntgTranspG und § 2 Nr. 7 AEntG Frauen und 

Männern für gleiche oder gleichwertige Arbeit gleiches Entgelt gewährt. 

­ werden gem. § 3 Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten

die in Abschnitt 2 dieses Gesetzes festgelegten menschenrechtlichen und 

umweltbezogenen Sorgfaltspflichten in angemessener Weise beachtet. 

2026KHI000006
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­ werden den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen 

Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt, die nach dem 

Mindestlohngesetz (MiLoG), einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen 

des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) für allgemein verbindlich erklärten 

Tarifvertrag, oder einer nach den §§ 7, 7a oder 11 AEntG oder § 3a des AÜG 

erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben 

werden. 

• Das Unternehmen ist nicht zahlungsunfähig, es ist über das Vermögen des Unternehmens 

kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet oder 

mangels Masse abgelehnt worden, und es befindet sich auch nicht in Liquidation oder hat 

seine Tätigkeit eingestellt. 

• Das Unternehmen hat keine schweren Verfehlungen begangen, die seine Integrität als 

Auftragnehmer für öffentliche Aufträge in Frage stellen. Dies gilt auch für Personen, deren 

Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist. 

• Das Unternehmen hat im Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen 

abgegeben, keine irreführenden Informationen übermittelt und mit anderen Unternehmen 

keine Vereinbarungen getroffen, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung 

des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. 

• Es liegt kein Ausschlussgrund nach § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiloG, 

§ 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vor. Insbesondere wurde gegen das Unternehmen 

keine Geldbuße von mindestens 2.500 € wegen eines Verstoßes nach § 23 AEntG oder 

§ 21 MiloG verhängt. Auch wurde gegen das Unternehmen oder einen 

Vertretungsberechtigten keine Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten und keine 

Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder Geldbuße von mindestens 2.500 € wegen 

Verstoßes gegen eine in § 21 SchwarzArbG aufgeführte Vorschrift verhängt. 

Tritt bei den vorgenannten Umständen zu einem späteren Zeitpunkt eine Änderung ein, so ist 

dies dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen. Wissentlich falsche Erklärungen können den 

Ausschluss von diesem und weiteren Verfahren zur Folge haben. Werden diese Umstände 

nach Auftragserteilung bekannt, steht dem Auftraggeber ein außerordentliches 

Kündigungsrecht zu. Mögliche Schadensersatzforderungen bleiben davon unberührt. 

Sollten für Sie bzw. Ihr Unternehmen fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB 

vorliegen, schildern Sie bitte im Arbeitsschritt Eignungskriterien, weshalb diese nicht zu einem 

Ausschluss vom Verfahren führen sollen. 

Der Auftraggeber entscheidet im Rahmen der Angebotsprüfung über den Ausschluss. 
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Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Firmenbezeichnung und –anschrift 
des Unterauftragnehmers oder Eignungsverleiher 

Eigenerklärung 

Als Unterauftragnehmer oder Eignungsverleiher für 

erkläre ich für mein Unternehmen Folgendes: 

• Es ist keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, wegen einer der 

in § 123 Abs. 1 GWB genannten Straftaten (z.B. §§ 129 - 129b, 89c, 261, 263, 264, 

299 - 299b, 108e, 108f, 333 - 335a, 232 - 233a StGB, Art. 2 § 2 IntBestG) oder 

vergleichbarer Vorschriften anderer Staaten verurteilt worden und es ist auch nicht aus 

denselben Gründen eine Geldbuße nach § 30 OWiG gegen das Unternehmen festgesetzt 

worden. 

• Das Unternehmen hat seine Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 

Beiträgen zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt. 

• Das Unternehmen hat bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende 

umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen. Insbesondere 

- wird  gem. § 7 Abs. 1 AGG,  §  3  Abs.  1  EntgTranspG  und § 2 Nr. 7 AEntG  Frauen und  

Männern für gleiche oder gleichwertige Arbeit gleiches Entgelt  gewährt.  
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- werden gem. § 3 Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten in Lieferketten 

die in Abschnitt 2 dieses Gesetzes festgelegten menschenrechtlichen und 

umweltbezogenen Sorgfaltspflichten in angemessener Weise beachtet. 

- werden den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen 

Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt, die nach dem 

Mindestlohngesetz (MiLoG), einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen 

des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) für allgemein verbindlich erklärten 

Tarifvertrag, oder einer nach den §§ 7, 7a oder 11 AEntG oder § 3a des AÜG 

erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben 

werden. 

• Das Unternehmen ist nicht zahlungsunfähig, es ist über das Vermögen des Unternehmens 

kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet oder 

mangels Masse abgelehnt worden, und es befindet sich auch nicht in Liquidation oder hat 

seine Tätigkeit eingestellt. 

• Das Unternehmen hat keine schweren Verfehlungen begangen, die seine Integrität als 

Auftragnehmer für öffentliche Aufträge in Frage stellen. Dies gilt auch für Personen, deren 

Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist. 

• Das Unternehmen hat im Vergabeverfahren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen 

abgegeben, keine irreführenden Informationen übermittelt und mit anderen Unternehmen 

keine Vereinbarungen getroffen, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung 

des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. 

• Es liegt kein Ausschlussgrund nach § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiloG, 

§ 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vor. Insbesondere wurde gegen das Unternehmen 

keine Geldbuße von mindestens 2.500 € wegen eines Verstoßes nach § 23 AEntG oder 

§ 21 MiloG verhängt. Auch wurde gegen das Unternehmen oder einen 

Vertretungsberechtigten keine Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten und keine 

Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder Geldbuße von mindestens 2.500 € wegen 

Verstoßes gegen eine in § 21 SchwarzArbG aufgeführte Vorschrift verhängt. 

Tritt bei den vorgenannten Umständen zu einem späteren Zeitpunkt eine Änderung ein, so ist 

dies dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen. Wissentlich falsche Erklärungen können den 

Ausschluss von diesem und weiteren Verfahren zur Folge haben. Werden diese Umstände 

nach Auftragserteilung bekannt, steht dem Auftraggeber ein außerordentliches 

Kündigungsrecht zu. Mögliche Schadensersatzforderungen bleiben davon unberührt. 
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Sollten für Sie bzw. Ihr Unternehmen fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB 

vorliegen, schildern Sie bitte in einem gesonderten Dokument, weshalb diese nicht zu einem 

Ausschluss vom Verfahren führen sollen. 

Der Auftraggeber entscheidet im Rahmen der Angebotsprüfung über den Ausschluss. 

Ort, Datum Unterschrift 
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Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Firmenbezeichnung und -anschrift 

Eigenerklärung russische Unternehmen 

mit Angebots- / Teilnahmeantragsabgabe erklärt der Angebotsersteller, bei Bewerber- / 

Bietergemeinschaften deren bevollmächtigter Vertreter Folgendes: 

1. Der / die Bewerber / Bieter gehört / gehören nicht zu den in Artikel 5 k) Absatz 1 der 

Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 

2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der 

Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, genannten 

Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 

aufweisen, 

a. durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die 

Niederlassung des Bewerbers / Bieters in Russland, 

b. durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf 

die eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber / Bieter über das 

Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 50 %, 

c. durch das Handeln der Bewerber / Bieter im Namen oder auf Anweisung von 

Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und / oder 

b zutrifft. 

2026KHI000006

5853-6/30

Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center des StMWi

20



2. Es wird bestätigt, dass die am Auftrag beteiligten Unterauftragnehmer, Lieferanten 
oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung 
des Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, auf die mehr als 10 % 

des Auftragswerts entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten 

Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift gehören. 

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 

Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im 
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, die zu dem in der 

Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu Russland im Sinne der 

Vorschrift gehören und auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.  
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Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt: 

(1) Es ist verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der 
Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, 
Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 
14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j 
der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 
und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j 
der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu 
vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu 
erfüllen: 

a) russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder 
juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, 

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 
unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen 
gehalten werden, oder 

c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen 
oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen 
handeln, 

auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, Unterauftragnehmer, Lieferanten 
oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Sinne der Richtlinien über die öffentliche 
Auftragsvergabe in Anspruch genommen werden. 

(2) Abweichend von Absatz 1 können die zuständigen Behörden die Vergabe oder die Fortsetzung 
der Erfüllung von Verträgen genehmigen, die bestimmt sind für 

a) den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitäten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die 
Entsorgung ihrer radioaktiven Abfälle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung 
von Brennelementen und die Weiterführung der Planung, des Baus und die 
Abnahmetests für die Indienststellung ziviler Atomanlagen und ihre Sicherheit sowie 
die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung medizinischer Radioisotope und 
ähnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien zur radiologischen 
Umweltüberwachung sowie für die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbesondere im 
Bereich Forschung und Entwicklung, 

b) die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen, 

c) die Bereitstellung unbedingt notwendiger Güter oder Dienstleistungen, wenn sie 
ausschließlich oder nur in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten 
Personen bereitgestellt werden können, 

d) die Tätigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der 
Mitgliedstaaten in Russland, einschließlich Delegationen, Botschaften und Missionen, 
oder internationaler Organisationen in Russland, die nach dem Völkerrecht Immunität 
genießen. 

e) den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Erdgas und Erdöl, einschließlich 
raffinierter Erdölerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium 
und Eisenerz aus oder durch Russland in die Union, oder 

f) den Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Kohle und anderen festen fossile 
Brennstoffen, die in Anhang XXII aufgeführt sind, bis 10. August 2022. 

(3) Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission über 
jede nach diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren 
Erteilung. 

(4) Die Verbote gemäß Absatz 1 gelten nicht für die Erfüllung — bis zum 10. Oktober 2022 — von 
Verträgen, die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden. 
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Unternehmensangaben für Registerauskünfte

KMU-Eigenschaft 

Erfüllt Ihr Unternehmen die Eigenschaft als Kleinst-, kleines oder mittleres Unternehmen 
(KMU)*? 

☐ Ja

☐ Nein

*Definition: Kleinstunternehmen, kleine und mittlere Unternehmen (KMU) werden in der EU-
Empfehlung 2003/361 definiert. Danach zählt ein Unternehmen zu den KMU, wenn es nicht
mehr als 249 Beschäftigte hat und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Millionen € erwirt-
schaftet oder eine Bilanzsumme von maximal 43 Millionen € aufweist.

Auskunft aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 WRegG 

Öffentliche Auftraggeber sind nach § 6 des Gesetzes zur Einrichtung und zum Betrieb eines 
Registers zum Schutz des Wettbewerbs um öffentliche Aufträge und Konzessionen 
(WRegG) bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 € verpflichtet, für die Bewerberin oder 
den Bewerber, die oder der den Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine 
Auskunft aus dem Wettbewerbsregister anzufordern. 

Hierzu werden folgende Angaben benötigt: 

1. Name des Unternehmens

2. Unternehmensform

☐ Juristische Person/Personenvereinigung (z.B. OHG, KG, GmbH, GmbH & Co KG)
(bitte weiter bei Punkt 3)

☐ Natürliche Person / GbR (bitte weiter bei Punkt 4)

3. Juristische Personen/Personenvereinigungen

Sitz der Firma

Anschrift der Firma

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort
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Handelsregisternummer 

Registergericht 

4. Natürliche Person / GbR

Die Angaben werden für jeden Gesellschafter benötigt. Bei mehr als zwei Gesellschaftern 
machen Sie die erforderlichen Angaben bitte auf einer gesonderten Anlage und fügen diese 
Ihrem Angebot bei. 

1. Gesellschafter 

Geburtsname 

Familienname Vorname 

Geburtsdatum 

Geburtsort 

Staatsangehörigkeit 

Anschrift

2. Gesellschafter 

Geburtsname 

Familienname Vorname 

Geburtsdatum 

Geburtsort 

Staatsangehörigkeit 

Anschrift
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Projekt-Nr.: 

Aktenzeichen: 

Projektname: 

Firmenbezeichnung und Anschrift 

Informationen zu statistischen Angaben 

Zur Kontrolle der öffentlichen Vergabeverfahren und zur Überprüfung ihrer 

Mittelstandsförderungsmaßnahmen erhebt die Europäische Union (EU) bei allen 

ausschreibenden Stellen verschiedene Daten zum Ergebnis von Vergabeverfahren. 

Bitte geben Sie hierzu in den Abfragen im Arbeitsschritt Eignungs- bzw. Leistungskriterien an, 

− ob Ihr Unternehmen die Eigenschaft als Kleinst-, kleines oder mittleres Unternehmen 

im Sinn der Empfehlung 2003/351/EG erfüllt. 

Die maßgebenden Kriterien nach dieser Definition sind: 

• eine Mitarbeiterzahl von weniger als 250 Personen 

und 

• ein Jahresumsatz von nicht mehr als 50. Mio. EUR  

oder eine Bilanzsumme von nicht mehr als 43 Mio. EUR. 

Nähere Informationen hierzu finden Sie in dem vom Amt für Veröffentlichungen der 

Europäischen Union herausgegebenen Benutzerleitfaden zur Definition von KMU. 

− bei EU-weiten Vergaben welcher NUTS-Code dem Sitz Ihres Unternehmens entspricht. 

Die Europäische Union bietet eine Suchhilfe hierzu an. 

Es handelt sich jeweils um rein statistische Werte, d.h. die Angaben zu diesen Punkten hat 

keinerlei Auswirkung auf die Zulässigkeit Ihres Angebots oder die Bewertung der 

Wirtschaftlichkeit. 
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Projekt-Nr.:

Aktenzeichen:

Projektname:
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Leistungsbeschreibung zur Beschaffung von Lizenzen für Cisco ISE und 
Catalyst Center 

 
 
 

I. Hintergrund 
 

Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 

(StMWi) betreibt im hausinternen Netzwerk sowohl die zentrale Management-Plattform 

Catalyst Center (vormals DNA Center), als auch die zentrale Sicherheitslösung zur 

Verwaltung des Netzwerkzugriffs Identity Services Engine (ISE) des Herstellers 

Cisco. Darüber werden sämtliche zentralen (im Serverraum) und dezentralen (in den 

Büros) Netzwerk-Switche und WLAN-Access-Points im StMWi verwaltet. 

Für den Betrieb aller Komponenten sind branchenüblich Lizenzen zwingend 

notwendig, die mit Einführung der Systeme Mitte 2021 mitbeschafft wurden. 

Da die Laufzeit 5 Jahre beträgt, müssen diese Lizenzen nun verlängert werden, um 

einen legalen und uneingeschränkten Betrieb des Netzwerks zu gewährleisten. 
 
 
II. Art und Umfang der Leistung 

 
Die zur Verlängerung anstehenden Lizenzen für sämtliche Komponenten werden 

einzeln in den Anlagen (Anlage ISE, Anlage DANN) aufgeführt. 
 
 
III. Zeitliche Vorgaben 

 
Die Laufzeit der Lizenzen beginnt individuell ab dem in den Anlagen (Anlage ISE, 

Anlage DANN) genannten Startdatum (Spalte „Start“) und endet einheitlich zum 

30.06.2028 (Spalte „End“). 

 

 

 

 

Stand: 03.06.2026 
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Offer Name Item Name PO Line Reference NumberMajor/Minor Quantity Consumption Status Over Consumed TF GroupsTF Groups Subscription ID Status Start End Duration Initial Term Billing Model Smart Account Name

ISE-SEC-SUB ISE-SEC-SUB 430 Major 1 Sub915764 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 60 60 Prepaid Term STMWI

ISE-SEC-SUB ISE-E-LIC 440 Minor 2030 Sub915764 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 60 60 Prepaid Term STMWI

ISE-SEC-SUB SVS-ISE-SUP-E 450 Minor 1 Sub915764 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 60 60 Prepaid Term STMWI

ISE-SEC-SUB ISE-SEC-SUB 500 Major 1 Sub1555412 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 36 36 STMWI

ISE-SEC-SUB ISE-A-LIC 510 Minor 200 Sub1555412 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 36 36 STMWI

ISE-SEC-SUB SVS-ISE-SUP-B 520 Minor 1 Sub1555412 ACTIVE 01. Aug 26 30. Jun 28 36 36 STMWI
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Line-Type Major/Minor Parent-Instance-NoSerial-No Instance-No Product-No Qty TO

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5842603854 5842603854 C9600-DNA-A 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

NEW Minor IID5729590212 5729590212 C9200L-DNA-E-48 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

NEW Minor IID5729590200 5729590200 C9200L-DNA-E-48 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

NEW Minor IID5729590205 5729590205 C9200L-DNA-E-48 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5840270506 5840270506 C9600-DNA-A 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-12= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

37



NEW Minor IID5729590190 5729590190 C9200L-DNA-E-48 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-AIR-RENEW 1 No
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NEW Minor AIR-DNA-E-T 1 No

RENEW Minor IID5694025291 5694025291 AIR-DNA-E 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-AIR-RENEW 1 No

NEW Minor AIR-DNA-E-T 1 No

RENEW Minor IID5694025299 5694025299 AIR-DNA-E 1 No

RENEW Major DNA-AIR-RENEW 1 No

NEW Minor AIR-DNA-E-T 1 No

RENEW Minor IID5694025306 5694025306 AIR-DNA-E 1 No

RENEW Major DNA-AIR-RENEW 1 No

NEW Minor AIR-DNA-E-T 1 No

RENEW Minor IID5694025312 5694025312 AIR-DNA-E 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

41



RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No
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RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major C3560CX-DNA-A-8= 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5590876730 5590876730 TE-EMBEDDED-T 1 No

RENEW Minor IID5590876482 5590876482 C9400-DNA-A 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5591464294 5591464294 TE-EMBEDDED-T 1 No

RENEW Minor IID5591463214 5591463214 C9400-DNA-A 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5591463228 5591463228 C9400-DNA-A 1 No

RENEW Minor IID5591464316 5591464316 TE-EMBEDDED-T 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5591464332 5591464332 TE-EMBEDDED-T 1 No

RENEW Minor IID5591463241 5591463241 C9400-DNA-A 1 No

RENEW Major DNA-CAT-RENEW 1 No

RENEW Minor IID5591463254 5591463254 C9400-DNA-A 1 No

RENEW Minor IID5591464347 5591464347 TE-EMBEDDED-T 1 No

RENEW Major 5113731753 FOC2106Z0RM 5113731753 WS-C3560CX-8PC-S 1 No

RENEW Major 5126689231 FOC2110Z4G4 5126689231 WS-C3560CX-8PC-S 1 No

RENEW Major 5590876235 FXS2506Q135 5590876235 C9407R 1 No

RENEW Major 5591462949 FXS2506Q13D 5591462949 C9407R 1 No

RENEW Major 5591462964 FXS2509Q130 5591462964 C9407R 1 No

RENEW Major 5591462970 FXS2506Q10R 5591462970 C9407R 1 No

RENEW Major 5591462979 FXS2506Q10X 5591462979 C9407R 1 No

RENEW Major 5785043591 FOC2707YHE7 5785043591 WS-C3560CX-8PC-S 1 No
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S-Contract-No T-Contract-NoT-Service-LevelStart End

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

205555785 SSTC 26.09.2026 30.06.2028

205555785 205555785 SSTC 26.09.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

49



204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

205555785 SSTC 22.09.2026 30.06.2028

205555785 205555785 SSTC 22.09.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204929152 204929152 SSTC 22.09.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

New SSTC 01.08.2026 30.06.2028
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New SSTC 01.08.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028
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204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204848079 204848079 SSTC 07.08.2027 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028
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204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361580 204361580 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204361582 204361582 SSTC 23.10.2026 30.06.2028

204238441 SSTC 18.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 18.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 18.08.2026 30.06.2028

204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

204238441 204238441 SSTC 19.08.2026 30.06.2028

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 29.09.2026 28.09.2027

200835112 200835112 PSRT 01.11.2026 31.10.2027
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Vertrag über die zeitlich befristete Überlassung von Standardsoftware 

 
zwischen _Freistaat Bayern, vertreten durch 
 Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
 Prinzregentenstraße 28, 80538 München 
Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber: _5853-6/30____ 

 
„Auftraggeber“ 

 
und _____ 
Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer: _____ 

„Auftragnehmer“ 
 
wird folgender Vertrag geschlossen: 
 

1 Vertragsgegenstand und Vergütung 
1.1 Zeitlich befristete Überlassung von Standardsoftware* gemäß Nummer 3 
1.2 Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. 
 
1.3 Die Leistungen des Auftragnehmers werden 
gegen einmalige Vergütung gemäß Nummer 3.1. 
zuzüglich der jeweils gültigen Umsatzsteuer vergütet. 
 

2 Vertragsbestandteile 
2.1 Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 
 dieser Vertrag (Seite 1 bis 6) mit Anlage(n): 

Anlage 
Nr. 

Bezeichnung Datum/ Version Anzahl Seiten 

1 Leistungsbeschreibung  22.04.2026 1 

2 Anlage zur Leistungsbeschreibung (Teileliste ISE) - - 

3 Anlage zur Leistungsbeschreibung (Teileliste DNA) - - 

4 Angebot des Auftragnehmers   

 Ergänzende Vertragsbedingungen für die zeitlich befristete Überlassung von Standardsoftware* (EVB-IT 
Überlassung Typ B) in der bei Bereitstellung der Vergabeunterlagen geltenden Fassung einschließlich des 
Musters 1 

 Verdingungsordnung für Leistungen – ausgenommen Bauleistungen – Teil B (VOL/B) in der bei Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen geltenden Fassung. 

EVB-IT Überlassung Typ B-AGB stehen unter evb-it.gov.de zur Einsichtnahme bereit. Die VOL/B wurde im 
Bundesanzeiger AT Nr. 178a vom 23. September 2003 veröffentlicht. 
Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Überlassung Typ B definiert. 
2.2 Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes 
vereinbart ist. 
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3 Zeitlich befristete Überlassung von Standardsoftware 
3.1 Der Auftragnehmer überlässt zeitlich befristet dem Auftraggeber nachstehend aufgeführte 
Standardsoftware* gegen monatliche Vergütung: 

Lfd. 
Nr. 

Produkt-
bezeichnung 

und -
beschreibung 
 Produkt-Nr. 

Anzahl 
  

Lieferzeit-
raum/-
termin 

MVD¹ in 
Monate
n 

Über-
lassungs-

dauer 
Beginn 

Über-
lassungs-

dauer 
Ende 

KNV² EXP³ Einzelpreis 
(netto) 

Summe 
der 

Vergütun
g 

1 Lizenzen 
gemäß 
Leistungsbesc
hreibung incl. 
2 Anlagen 

   individuell 
ab dem in 
den 
Anlagen 2 
und 3 
genannte
n 
Startdatu
m (Spalte 
„Start“) 

30.06.   
2028 
 

    

Gesamtpreis (netto) _____ 
 

Fußnote Erläuterung 

1 MVD = Mindestvertragsdauer*, gerechnet ab vereinbartem Beginn der Überlassungsdauer. 

2 KNV = Keine Nacherfüllungsverpflichtung; die mit „x“ gekennzeichnete Standardsoftware* ist 
von der Verpflichtung zur Nacherfüllung gemäß Ziffer 7.6 EVB-IT Überlassung Typ B 
ausgenommen. Ansprüche auf Herabsetzung der Vergütung, Kündigung und ggf. 
Schadensersatz gemäß Ziffer 7.5.2 EVB-IT Überlassung Typ B bleiben unberührt. 

3 EXP = Die mit „x“ gekennzeichnete Standardsoftware* unterliegt US-amerikanischen 
Exportkontrollvorschriften gemäß Ziffer 4.3 EVB-IT Überlassung Typ B. 

 
3.2 Rechnungsstellung 
Die Rechnungsstellung erfolgt 

☐ monatlich (zahlbar bis zum 15. eines jeden Monats) 

☐ quartalsweise (zahlbar bis zum 15. des zweiten Quartalsmonats) 

☐ jährlich (zahlbar bis  

☒ einmalig zum Zeitpunkt der Auslieferung 

☐ _____ 

3.3 Vergütungsvorbehalt 
Es wird ein Vergütungsvorbehalt vereinbart 

☐ gemäß Ziffer 5.2 EVB-IT Überlassung Typ B 

☐ anderweitige Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

3.4 Ergänzende Beschreibung des Vertragsgegenstandes 
Die Beschreibung der Standardsoftware* ergibt sich ergänzend aus 

☐ folgenden Teilen des Angebotes des Auftragnehmers vom _____ 

_____ 
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Anlage(n) Nr. _____ 

☐ folgenden Teilen der Leistungsbeschreibung des Auftraggebers vom _____ 

_____ 
Anlage(n) Nr. _____ 

☐ folgenden weiteren Dokumenten _____ 

Anlage(n) Nr. _____ 
Es gelten die Dokumente in 

☐ obiger Reihenfolge 

☐ folgender Reihenfolge 

☐ Anderweitige Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

 

4 Zugesicherte Eigenschaften 
☐ Folgende Eigenschaften werden vom Auftragnehmer zugesichert: _____ 

☐ Ergänzende Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

 

5 Dokumentation 
5.1 Sprache/Form (ergänzend/abweichend von Ziffer 2.2 EVB-IT Überlassung Typ B) 
_____ 
5.2 Vervielfältigungsrecht 
☐ Die Dokumentation der Standardsoftware* gemäß Nummer 3.1 lfd. Nr. _____ kann _____fach vervielfältigt 

werden. 

☐ Ergänzende Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

 

6 Lieferanschrift 
_____ 
Erfüllungsort (falls abweichend von der Lieferanschrift) _____ 
 

7 Besondere Nutzungsvereinbarungen gemäß Ziffer 3.2 EVB-IT Überlassung Typ B 
7.1 Mehrfachnutzung 

☐ Die Standardsoftware* gemäß Nummer 3.1 lfd. Nr. _____ darf bis zu _____fach gleichzeitig genutzt werden. 

☐ Ergänzende Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

7.2 Systemumgebung 

☒ Die Standardsoftware* wird zur Nutzung in folgender Systemumgebung* freigegeben: Cisco Systems 
Switches sowie Managementserver Catalyst Center und Cisco ISE. Die Bereitstellung der Lizenzen soll in der 
Cisco Software/License Central (software.cisco.com) unter dem Account des StMWi 
(ReferatZ5@stmwi.bayern.de) erfolgen 

☐ Die Standardsoftware* gemäß Nummer 3.1 lfd. Nr. _____. wird zur Nutzung in einer beliebigen 
Systemumgebung* freigegeben. 

☐ Ergänzende Vereinbarung gemäß Anlage Nr. _____. 

7.3 Anderweitige Nutzungsvereinbarungen 

☐ Gemäß Anlage Nr. _____. 
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8 Kopier- oder Nutzungssperren 
gemäß Ziffer 3.7 EVB-IT Überlassung Typ B 

☐ Dem Auftragnehmer sind Kopier- oder Nutzungssperren in der Standardsoftware* bekannt. Einzelheiten siehe 
Anlage Nr. _____. 

 

9 Kündigung 
(abweichend von Ziffer 4.1 EVB-IT Überlassung Typ B) 

☐ Es wird eine Kündigungsfrist von _____ Monaten vereinbart. 

 

10 Kopie zu Prüf- und Archivierungszwecken 
☐ Der Auftraggeber ist berechtigt, nach dem Ende der Überlassungsdauer (wegen Zeitablauf, wegen Kündigung 

durch den Auftraggeber oder ordentlicher Kündigung durch den Auftragnehmer) eine Kopie der 
Standardsoftware* einschließlich der Dokumentation zu Prüf- und Archivierungszwecken 

☐ gegen gesonderte Vergütung gemäß Anlage Nr. _____. 

☐ ohne gesonderte Vergütung 

zu behalten. 

☐ Der Auftraggeber ist berechtigt, nach dem Ende der Überlassungsdauer (wegen außerordentlicher Kündigung 
durch den Auftragnehmer) eine Kopie der Standardsoftware* einschließlich der Dokumentation zu Prüf- und 
Archivierungszwecken 

☐ gegen gesonderte Vergütung gemäß Anlage Nr. _____. 

☐ ohne gesonderte Vergütung 

zu behalten. 
 

11 Verantwortlicher Ansprechpartner 
des Auftraggebers: Michael Erber, Referat Z5, 089 2162 2447, michael.erber@stmwi.bayern.de 
  Dr. Andreas Mück, Referat Z5, 089 2162 2629, andreas.mueck@stmwi.bayern.de 
des Auftragnehmers: _____ 
 

12 Störungsmeldung und Nacherfüllung 
12.1 Adresse für Störungsmeldung 
gemäß Ziffer 7.4 EVB-IT Überlassung Typ B 
Die Störungsmeldung erfolgt auf einem Formular entsprechend Muster 1 zu EVB-IT Überlassung Typ B – 
Störungsmeldeformular – an: 

Art des Kontakts Kontaktdaten 

Name/Firma: 

Organisationseinheit/Abteilung:  

☐ Postanschrift:  

☐ Telefon:  

☐ Fax:  
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Art des Kontakts Kontaktdaten 

☐ E-Mail:  

☐ Web-Adresse:  

 
12.2 Annahme der Störungsmeldung, Ergänzende Vereinbarungen zu Bereitschafts- und Reaktionszeiten 
Die Störungsmeldung wird während folgender üblicher Geschäftszeit des Auftragnehmers angenommen: _____ 

☐ Ergänzende Vereinbarung zu Bereitschafts- und Reaktionszeiten gemäß Anlage Nr. _____. 

 

13 Telefonische Unterstützung 
☐ Telefonische Unterstützung des Auftraggebers erfolgt nach gesonderter Vereinbarung gemäß Anlage Nr. 

_____. 
 

14 Versicherung 
☐ Der Auftragnehmer weist nach, dass die Haftungshöchstsummen gemäß Ziffer 9.2.1 EVB-IT Überlassung Typ 

B durch eine Versicherung abgedeckt sind, die im Rahmen und Umfang einer marktüblichen deutschen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung aus einem Mitgliedsstaat der EU 
entspricht. 

 

15 Sonstige Vereinbarungen 
Der Auftragnehmer hat bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle für ihn geltenden rechtlichen Verpflichtungen 
einzuhalten, insbesondere den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestbedingungen 
einschließlich des Mindestentgelts zu gewähren, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz 
mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) für allgemein verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer 
nach § 7, § 7a oder § 11 AEntG oder einer nach § 3a AÜG erlassenen Rechtsverordnung für die betreffen-de Leistung 
verbindlich vorgegeben werden, sowie gem. § 7 Abs. 1 AGG und § 3 Abs. 1 EntgTranspG Frauen und Männern bei 
gleicher oder gleichwertiger Arbeit gleiches Entgelt zu bezahlen. 
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VOL Teil B 

Allgemeine Vertragsbedingungen 

für die Ausführung von Leistungen 

(VOL/B) 

 

Fassung 2003 

 

 

Präambel 

 

Die nachstehenden Allgemeinen Vertragsbedingungen sind bestimmt für Verträge über 

Leistungen, insbesondere für Dienst-, Kauf- und Werkverträge sowie für Verträge über die 

Lieferung herzustellender oder zu erzeugender beweglicher Sachen. 

 

§ 1 

Art und Umfang der Leistungen 

 

1. Art und Umfang der beiderseitigen Leistungen werden durch den Vertrag bestimmt. 

 

2. Bei Widersprüchen im Vertrag gelten nacheinander 

a) die Leistungsbeschreibung 

b) Besondere Vertragsbedingungen 

c) etwaige Ergänzende Vertragsbedingungen 

d) etwaige Zusätzliche Vertragsbedingungen 

e) etwaige allgemeine Technische Vertragsbedingungen 

f) die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B). 

 

 

§ 2 

Änderungen der Leistung 

 

1. Der Auftraggeber kann nachträglich Änderungen in der Beschaffenheit der Leistung im 

Rahmen der Leistungsfähigkeit des Auftragnehmers verlangen, es sei denn, dies ist für den 

Auftragnehmer unzumutbar. 

 . . . 
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2.  Hat der Auftragnehmer Bedenken gegen die Leistungsänderung, so hat er sie dem 

Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Teilt der Auftraggeber die Bedenken des 

Auftragnehmers nicht, so bleibt er für seine Angaben und Anordnungen verantwortlich. Zu 

einer gutachtlichen Äußerung ist der Auftragnehmer nur aufgrund eines gesonderten Auftrags 

verpflichtet. 

 

3.  Werden durch Änderung in der Beschaffenheit der Leistung die Grundlagen des Preises für 

die im Vertrag vorgesehene Leistung geändert, so ist ein neuer Preis unter Berücksichtigung 

der Mehr- und Minderkosten zu vereinbaren. In der Vereinbarung sind etwaige Auswirkungen 

der Leistungsänderung auf sonstige Vertragsbedingungen, insbesondere auf 

Ausführungsfristen, zu berücksichtigen. Diese Vereinbarung ist unverzüglich zu treffen. 

 

4. (1) Leistungen, die der Auftragnehmer ohne Auftrag oder unter eigenmächtiger Abweichung 

vom Vertrag ausführt, werden nicht vergütet. Solche Leistungen hat er auf Verlangen 

innerhalb einer angemessenen Frist zurückzunehmen oder zu beseitigen, sonst können sie auf 

seine Kosten und Gefahr zurückgesandt oder beseitigt werden. Eine Vergütung steht ihm 

jedoch zu, wenn der Auftraggeber solche Leistungen nachträglich annimmt. 

 

(2) Weitergehende Ansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. 

 

 

§ 3 

Ausführungsunterlagen 

 

1. Die für die Ausführung erforderlichen Unterlagen sind dem Auftragnehmer unentgeltlich und 

rechtzeitig zu übergeben, soweit sie nicht allgemein zugänglich sind. 

 

2. Die von den Vertragsparteien einander überlassenen Unterlagen dürfen ohne Zustimmung des 

Vertragspartners weder veröffentlicht, vervielfältigt noch für einen anderen als den 

vereinbarten Zweck genutzt werden. Sie sind, soweit nichts anderes vereinbart ist, auf 

Verlangen zurückzugeben. 

 . . . 
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§ 4 

Ausführung der Leistung 

 

1. (1) Der Auftragnehmer hat die Leistung unter eigener Verantwortung nach dem Vertrag 

auszuführen. Dabei hat er die Handelsbräuche, die anerkannten Regeln der Technik sowie die 

gesetzlichen Vorschriften und behördlichen Bestimmungen zu beachten. 

 

(2) Der Auftragnehmer ist für die Erfüllung der gesetzlichen, behördlichen und 

berufsgenossenschaftlichen Verpflichtungen gegenüber seinen Arbeitnehmern allein 

verantwortlich. Es ist ausschließlich seine Aufgabe, die Vereinbarungen und Maßnahmen zu 

treffen, die sein Verhältnis zu seinen Arbeitnehmern regeln.  

 

2. (1) Ist mit dem Auftraggeber vereinbart, dass er sich von der vertragsgemäßen Ausführung 

der Leistung unterrichten kann, so ist ihm innerhalb der Geschäfts- oder Betriebsstunden zu 

den Arbeitsplätzen, Werkstätten und Lagerräumen, in denen die Gegenstände der Leistung 

oder Teile von ihr hergestellt oder die hierfür bestimmten Stoffe gelagert werden, Zutritt zu 

gewähren. Auf Wunsch sind ihm die zur Unterrichtung erforderlichen Unterlagen zur Einsicht 

vorzulegen und die entsprechenden Auskünfte zu erteilen.  

 

(2) Dabei hat der Auftraggeber keinen Anspruch auf Preisgabe von Fabrikations- oder 

Geschäftsgeheimnissen des Auftragnehmers. 

 

(3) Alle bei der Besichtigung oder aus den Unterlagen und der sonstigen Unterrichtung 

erworbenen Kenntnisse von Fabrikations- oder Geschäftsgeheimnissen sind vertraulich zu 

behandeln. Bei Missbrauch haftet der Auftraggeber. 

 

3. Für die Qualität der Zulieferungen des Auftraggebers sowie für die von ihm vereinbarten 

Leistungen anderer haftet der Auftraggeber, soweit nichts anderes vereinbart ist. Der 

Auftragnehmer hat die Pflicht, dem Auftraggeber die bei Anwendung der verkehrsüblichen 

Sorgfalt erkennbaren Mängel der Zulieferungen des Auftraggebers und der vom Auftraggeber 

vereinbarten Leistungen anderer unverzüglich schriftlich mitzuteilen. Unterlässt er dies, so 

übernimmt er damit die Haftung.

 . . . 
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4. Der Auftragnehmer darf die Ausführung der Leistung oder wesentlicher Teile davon nur 

mit vorheriger Zustimmung des Auftraggebers an andere übertragen. Die Zustimmung ist 

nicht erforderlich bei unwesentlichen Teilleistungen oder solchen Teilleistungen, auf die der 

Betrieb des Auftragnehmers nicht eingerichtet ist. Diese Bestimmung darf nicht zum Nachteil 

des Handels ausgelegt werden.  

 

 

§ 5 

Behinderung und Unterbrechung der Leistung 

 

1. Glaubt sich der Auftragnehmer in der ordnungsgemäßen Ausführung der Leistung behindert, 

so hat er dies dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich anzuzeigen. Die Anzeige kann 

unterbleiben, wenn die Tatsachen und deren hindernde Wirkung offenkundig sind. 

 

2. (1) Die Ausführungsfristen sind angemessen zu verlängern, wenn die Behinderung im Betrieb 

des Auftragnehmers durch höhere Gewalt, andere vom Auftragnehmer nicht zu vertretende 

Umstände, Streik oder durch rechtlich zulässige Aussperrung verursacht worden ist. Gleiches 

gilt für solche Behinderungen von Unterauftragnehmern und Zulieferern, soweit und solange 

der Auftragnehmer tatsächlich oder rechtlich gehindert ist, Ersatzbeschaffungen 

vorzunehmen. 

 

(2) Falls nichts anderes vereinbart ist, sind die Parteien, wenn eine nach Absatz 1 vom 

Auftragnehmer nicht zu vertretende Behinderung länger als drei Monate seit Zugang der 

Mitteilung gemäß Nr. 1 Satz 1 oder Eintritt des offenkundigen Ereignisses gemäß Nr. 1 Satz 2 

dauert berechtigt, binnen 30 Tagen nach Ablauf dieser Zeit durch schriftliche Erklärung den 

Vertrag mit sofortiger Wirkung zu kündigen oder ganz oder teilweise von ihm zurückzutreten. 

 

3. Sobald die hindernden Umstände wegfallen, hat der Auftragnehmer unter schriftlicher 

Mitteilung an den Auftraggeber die Ausführung der Leistung unverzüglich wieder 

aufzunehmen. 

 

 . . . 
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§ 6 

Art der Anlieferung und Versand 

 

Der Auftragnehmer hat, soweit der Auftraggeber die Versandkosten gesondert trägt, unter 

Beachtung der Versandbedingungen des Auftraggebers dessen Interesse sorgfältig zu wahren. 

Dies bezieht sich insbesondere auf die Wahl des Beförderungsweges, die Wahl und die 

Ausnutzung des Beförderungsmittels sowie auf die tariflich günstigste Warenbezeichnung. 

 

 

§ 7 

 Pflichtverletzungen des Auftragnehmers 

 

1. Im Fall  von Pflichtverletzungen des Auftragnehmers finden vorbehaltlich der Regelungen 

des § 14 VOL/B die gesetzlichen Vorschriften nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen 

Anwendung. 

 

2. (1) Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber im Fall leicht fahrlässig verursachter Schäden 

aufgrund von Pflichtverletzungen den entgangenen Gewinn des Auftraggebers nicht zu 

ersetzen. Die Pflicht zum Ersatz dieser Schäden ist ebenfalls ausgeschlossen, wenn der 

Verzug durch Unterauftragnehmer verursacht worden ist, die der Auftraggeber dem 

Auftragnehmer vorgeschrieben hat. 

 

(2) Darüber hinaus kann die Schadensersatzpflicht im Einzelfall weiter begrenzt werden. 

Dabei sollen branchenübliche Lieferbedingungen z. B. dann berücksichtigt werden, wenn die 

Haftung summenmäßig oder auf die Erstattung von Mehraufwendungen für 

Ersatzbeschaffungen beschränkt werden soll. 

 

(3) Macht der Auftraggeber  Schadensersatz statt der ganzen Leistung oder anstelle davon 

Aufwendungsersatz geltend, so ist der Auftragnehmer verpflichtet, die ihm überlassenen 

Unterlagen (Zeichnungen, Berechnungen usw.) unverzüglich zurückzugeben. Der 

Auftraggeber hat dem Auftragnehmer unverzüglich eine Aufstellung über die Art seiner 

Ansprüche mitzuteilen. 

 . . . 
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Die Mehrkosten für die Ausführung der  Leistung durch einen Dritten hat der Auftraggeber 

dem Auftragnehmer innerhalb von 3 Monaten nach Abrechnung mit dem Dritten mitzuteilen. 

Die Höhe der übrigen Ansprüche hat der Auftraggeber dem Auftragnehmer unverzüglich 

anzugeben. 

 

(4)  Macht der Auftraggeber bei bereits teilweise erbrachter Leistung Ansprüche auf 

Schadensersatz statt der Leistung oder anstelle davon Aufwendungsersatz nur wegen des noch 

ausstehenden Teils der Leistung geltend, so hat der Auftragnehmer dem Auftraggeber 

unverzüglich eine prüfbare Rechnung über den bereits bewirkten Teil der Leistung zu 

übermitteln. Im Übrigen findet Absatz 3 Anwendung. 

 

3. Übt der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht aus, finden Nr. 2 Absatz 3 Sätze 1 und 4 

entsprechende Anwendung; bei teilweisem Rücktritt gilt zusätzlich Nr. 2 Absatz 4 Satz 1 

entsprechend. 

 

4. (1) Gerät der Auftragnehmer in Verzug, setzt der Auftraggeber dem Auftragnehmer vor 

Ausübung des Rücktrittsrechtes eine angemessene Frist zur Leistung oder Nacherfüllung. . 

 

 (2) Der Auftraggeber ist verpflichtet, auf Verlangen des Auftragnehmers zu erklären, ob er 

wegen der Verzögerung der Leistung vom Vertrag zurücktritt oder auf der Leistung besteht. 

Diese Anfrage ist vor Ablauf der Frist nach Absatz 1 zu stellen. Bis zum Zugang der Antwort 

beim Auftragnehmer bleibt dieser zur Leistung berechtigt.  

 

 

§ 8 

Lösung des Vertrags durch den Auftraggeber 

 

1. Der Auftraggeber kann vom Vertrag zurücktreten oder den Vertrag mit sofortiger Wirkung 

kündigen, wenn über das Vermögen des Auftragnehmers das Insolvenzverfahren oder ein 

vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser 

Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist oder die ordnungsgemäße Abwicklung des 

Vertrags dadurch in Frage gestellt ist, dass er seine Zahlungen nicht nur vorübergehend 

einstellt. 

 

 . . . 
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2. Der Auftraggeber kann auch vom Vertrag zurücktreten oder den Vertrag mit sofortiger 

Wirkung kündigen, wenn sich der Auftragnehmer in bezug auf die Vergabe an einer 

unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung im Sinne des Gesetzes gegen 

Wettbewerbsbeschränkungen beteiligt hat. 

 

3. Im Falle der Kündigung ist die bisherige Leistung, soweit der Auftraggeber für sie 

Verwendung hat, nach den Vertragspreisen oder nach dem Verhältnis des geleisteten Teils zu 

der gesamten vertraglichen Leistung auf der Grundlage der Vertragspreise abzurechnen; die 

nicht verwendbare Leistung wird dem Auftragnehmer auf dessen Kosten zurückgewährt. 

 

4. Die sonstigen gesetzlichen Rechte und Ansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt. 

 

 

§ 9 

Verzug des Auftraggebers, Lösung des Vertrags 

durch den Auftragnehmer 

 

1. Im Fall des Verzugs des Auftraggebers als Schuldner und als Gläubiger finden die 

gesetzlichen Vorschriften nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen Anwendung. 

 

2. (1) Unterlässt der Auftraggeber ohne Verschulden eine ihm nach dem Vertrag obliegende 

Mitwirkung und setzt er dadurch den Auftragnehmer außerstande, die Leistung 

vertragsgemäß zu erbringen, so kann der Auftragnehmer dem Auftraggeber zur Erfüllung 

dieser Mitwirkungspflicht eine angemessene Frist setzen mit der Erklärung, dass er sich 

vorbehalte, den Vertrag mit sofortiger Wirkung zu kündigen, wenn die Mitwirkungspflicht 

nicht bis zum Ablauf der Frist erfüllt werde. 

 

(2) Im Fall der Kündigung sind bis dahin bewirkte Leistungen nach den Vertragspreisen 

abzurechnen. Im Übrigen hat der Auftragnehmer Anspruch auf eine angemessene 

Entschädigung, deren Höhe in entsprechender Anwendung von § 642 Abs. 2 des Bürgerlichen 

Gesetzbuches zu bestimmen ist. 

 

3. Ansprüche des Auftragnehmers wegen schuldhafter Verletzung von Mitwirkungspflichten 

durch den Auftraggeber bleiben unberührt. 
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§ 10 

Obhutspflichten 

 

Der Auftragnehmer hat bis zum Gefahrübergang die von ihm ausgeführten Leistungen und die 

für die Ausführung übergebenen Gegenstände vor Beschädigungen oder Verlust zu schützen. 

 

 

§ 11 

Vertragsstrafe 

 

1. Wenn Vertragsstrafen vereinbart sind, gelten die §§ 339 bis 345 des Bürgerlichen 

Gesetzbuches. Eine angemessene Obergrenze ist festzulegen. 

 

2. Ist die Vertragsstrafe für die Überschreitung von Ausführungsfristen vereinbart, darf sie für 

jede vollendete Woche höchstens 1/2 vom Hundert des Wertes desjenigen Teils der Leistung 

betragen, der nicht genutzt werden kann. Diese beträgt maximal 8%. Ist die Vertragsstrafe 

nach Tagen bemessen, so zählen nur Werktage; ist sie nach Wochen bemessen, so wird jeder 

Werktag einer angefangenen Woche als 1/6 Woche gerechnet.  

 

Der Auftraggeber kann Ansprüche aus verwirkter Vertragsstrafe bis zur Schlusszahlung 

geltend machen. 

 

 

 

 

§ 12 

Güteprüfung 

 

1. Güteprüfung ist die Prüfung der Leistung auf Erfüllung der vertraglich vereinbarten 

technischen und damit verbundenen organisatorischen Anforderungen durch den 

Auftraggeber oder seinen gemäß Vertrag benannten Beauftragten. Die Abnahme bleibt davon 

unberührt. 

 . . . 
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2. Ist im Vertrag eine Vereinbarung über die Güteprüfung getroffen, die Bestimmungen über 

Art, Umfang und Ort der Durchführung enthalten muss, so gelten ergänzend hierzu, falls 

nichts anderes vereinbart worden ist, die folgenden Bestimmungen: 

 

a) Auch Teilleistungen können auf Verlangen des Auftraggebers oder Auftragnehmers 

geprüft werden, insbesondere in den Fällen, in denen die Prüfung durch die weitere 

Ausführung wesentlich erschwert oder unmöglich würde. 

 

b) Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber oder dessen Beauftragten den Zeitpunkt der 

Bereitstellung der Leistung oder Teilleistungen für die vereinbarten Prüfungen rechtzeitig 

schriftlich anzuzeigen. Die Parteien legen dann unverzüglich eine Frist fest, innerhalb 

derer die Prüfungen durchzuführen sind. Verstreicht diese Frist aus Gründen, die der 

Auftraggeber zu vertreten hat ungenutzt, kann der Auftragnehmer dem Auftraggeber eine 

angemessene Nachfrist setzen mit der Forderung, entweder innerhalb der Nachfrist die 

Prüfungen durchzuführen oder zu erklären, ob der Auftraggeber auf die Güteprüfung 

verzichtet. Führt der Auftraggeber die Prüfungen nicht innerhalb der Nachfrist durch und 

verzichtet der Auftraggeber auf die Prüfungen nicht, so hat er nach dem Ende der Nachfrist 

Schadensersatz nach den Vorschriften über den Schuldnerverzug zu leisten. 

 

c) Der Auftragnehmer hat die zur Güteprüfung erforderlichen Arbeitskräfte, Räume, 

Maschinen, Geräte, Prüf- und Messeinrichtungen sowie Betriebsstoffe zur Verfügung zu 

stellen. 

 

d) Besteht aufgrund der Güteprüfung Einvernehmen über die Zurückweisung der Leistung 

oder von Teilleistungen als nicht vertragsgemäß, so hat der Auftragnehmer diese durch 

vertragsgemäße zu ersetzen. 

 

e) Besteht kein Einvernehmen über die Zurückweisung der Leistung aufgrund von 

Meinungsverschiedenheiten über das angewandte Prüfverfahren, so kann der 

Auftragnehmer eine weitere Prüfung durch eine mit dem Auftraggeber zu vereinbarende 

Prüfstelle verlangen, deren Entscheidung endgültig ist. Die hierbei entstehenden Kosten 

trägt der unterliegende Teil. 
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f) Der Auftraggeber hat vor Auslieferung der Leistung einen Freigabevermerk zu erteilen. 

Dieser ist die Voraussetzung für die Auslieferung an den Auftraggeber. 

 

g) Der Vertragspreis enthält die Kosten, die dem Auftragnehmer durch die vereinbarte 

Güteprüfung entstehen. Entsprechend der Güteprüfung unbrauchbar gewordene Stücke 

werden auf die Leistung nicht angerechnet. 

 

 

§ 13 

     Abnahme 

 

1. (1) Für den Übergang der Gefahr gelten, soweit nichts anderes vereinbart ist, die gesetzlichen 

Vorschriften. 

 

(2) Wenn der Versand oder die Übergabe der fertiggestellten Leistung auf Wunsch des 

Auftraggebers über den im Vertrag vorgesehenen Termin hinausgeschoben wird, so geht, 

sofern nicht ein anderer Zeitpunkt vereinbart ist, für den Zeitraum der Verschiebung die 

Gefahr auf den Auftraggeber über. 

 

2. (1) Abnahme ist die Erklärung des Auftraggebers, dass der Vertrag der Hauptsache nach 

erfüllt ist. Ist eine Abnahme gesetzlich vorgesehen oder vertraglich vereinbart, hat der 

Auftraggeber innerhalb der vorgesehenen Frist zu erklären, ob er die Leistung abnimmt. 

 

Liegt ein nicht wesentlicher Mangel vor, so kann der Auftraggeber die Abnahme nicht 

verweigern, wenn der Auftragnehmer seine Pflicht zur Beseitigung des Mangels ausdrücklich 

anerkennt. 

 

Bei Nichtabnahme gibt der Auftraggeber dem Auftragnehmer die Gründe bekannt und setzt, 

sofern insbesondere eine Nacherfüllung möglich und beiden Parteien zumutbar ist, eine Frist 

zur erneuten Vorstellung zur Abnahme, unbeschadet des Anspruchs des Auftraggebers aus 

der Nichteinhaltung des ursprünglichen Erfüllungszeitpunkts. 
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(2) Mit der Abnahme entfällt die Haftung des Auftragnehmers für erkannte Mängel, soweit 

sich der Auftraggeber nicht die Geltendmachung von Rechten wegen eines bestimmten 

Mangels vorbehalten hat. 

 

(3) Hat der Auftraggeber die Leistung in Benutzung genommen, so gilt die Abnahme mit 

Beginn der Benutzung als erfolgt, soweit nichts anderes vereinbart ist. 

 

(4) Bei der Abnahme von Teilen der Leistung gelten die vorstehenden Absätze entsprechend. 

 

3. Der Auftraggeber kann dem Auftragnehmer eine angemessene Frist setzen um Sachen, die 

der Auftraggeber als nicht vertragsgemäß zurückgewiesen hat, fortzuschaffen. Nach Ablauf 

der Frist kann er diese Sachen unter möglichster Wahrung der Interessen des Auftragnehmers 

auf dessen Kosten veräußern. 

 

 

§ 14 

Mängelansprüche und Verjährung 

 

 

 1. Ist ein Mangel auf ein Verlangen des Auftraggebers nach Änderung der Beschaffenheit der 

Leistung (§ 2 Nr. 1), auf die von ihm gelieferten oder vorgeschriebenen Stoffe oder von ihm 

geforderten Vorlieferungen eines anderen zurückzuführen, so ist der Auftragnehmer von 

Ansprüchen aufgrund dieser Mängel frei, wenn er die schriftliche Mitteilung nach § 2 Nr. 2 

oder § 4 Nr. 3 erstattet hat oder wenn die vom Auftraggeber gelieferten Stoffe mit Mängeln 

behaftet sind, die bei Anwendung verkehrsüblicher Sorgfalt nicht erkennbar waren. 
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2. Für die Mängelansprüche gelten die gesetzlichen Vorschriften mit folgenden Maßgaben: 

 

a)  Weist die Leistung Mängel auf, so ist dem  Auftragnehmer zunächst Gelegenheit zur 

Nacherfüllung innerhalb angemessener Frist zu gewähren. Alle diejenigen Teile oder 

Leistungen sind nach Wahl des Auftragnehmers unentgeltlich nachzubessern, neu zu 

liefern oder neu zu erbringen, die innerhalb der Verjährungsfrist einen Sachmangel 

aufweisen, soweit dessen Ursache bereits im Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorlag. 

 

Nach Ablauf der Frist zur Nacherfüllung kann der Auftraggeber die Mängel auf Kosten des 

Auftragnehmers selbst beseitigen oder durch einen Dritten beseitigen lassen. 

 

Der Auftraggeber kann eine angemessene Frist auch mit dem Hinweis setzen, dass er die 

Beseitigung des Mangels nach erfolglosem Ablauf der Frist ablehne; in diesem Fall kann 

der Auftraggeber nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen  

1. die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten sowie  

2. Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen verlangen. 

 

 

 b)  Ein Anspruch des Auftraggebers auf Schadensersatz bezieht sich auf den Schaden am 

Gegenstand des Vertrages selbst, es sei denn, 

 

aa) der entstandene Schaden ist durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit des 

Auftragnehmers selbst, seiner gesetzlichen Vertreter oder seiner Erfüllungsgehilfen (§ 278 

des Bürgerlichen Gesetzbuches) verursacht,  

bb) der Schaden ist durch die Nichterfüllung einer Garantie für die Beschaffenheit der 

Leistung verursacht oder 

cc) der Schaden resultiert aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit. 

 

Soweit der Auftragnehmer nicht nach aa) – cc) haftet, ist der Anspruch auf Ersatz 

vergeblicher Aufwendungen begrenzt auf den Wert der vom Mangel betroffenen Leistung. 
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Die Schadens- und Aufwendungsersatzpflicht gemäß aa) entfällt, wenn der Auftragnehmer 

nachweist, dass Sabotage vorliegt, oder wenn der Auftraggeber die Erfüllungsgehilfen 

gestellt hat oder wenn der Auftragnehmer auf die Auswahl der Erfüllungsgehilfen einen 

entscheidenden Einfluss nicht ausüben konnte. 

 

 

c)  Der Auftraggeber kann dem Auftragnehmer eine angemessene Frist setzen, mangelhafte 

Sachen fortzuschaffen. Nach Ablauf der Frist kann er diese Sachen unter möglichster 

Wahrung der Interessen des Auftragnehmers auf dessen Kosten veräußern. 

 

d)  Für vom Auftraggeber unsachgemäß und ohne Zustimmung des Auftragnehmers 

vorgenommene Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten und deren Folgen haftet der 

Auftragnehmer nicht. 

 

3.  Soweit nichts anderes vereinbart ist, gelten für die Verjährung der Mängelansprüche  die 

gesetzlichen Fristen des Bürgerlichen Gesetzbuches. Andere Regelungen sollen vorgesehen 

werden, wenn dies wegen der Eigenart der Leistung erforderlich ist; hierbei können die in 

dem jeweiligen Wirtschaftszweig üblichen Regelungen in Betracht gezogen werden. Der 

Auftraggeber hat dem Auftragnehmer  Mängel unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 

 

§ 15 

Rechnung 

 

1. (1) Der Auftragnehmer hat seine Leistung nachprüfbar abzurechnen. Er hat dazu Rechnungen 

übersichtlich aufzustellen und dabei die im Vertrag vereinbarte Reihenfolge der Posten 

einzuhalten, die in den Vertragsbestandteilen enthaltenen Bezeichnungen zu verwenden sowie 

gegebenenfalls sonstige im Vertrag festgelegte Anforderungen an Rechnungsvordrucke zu 

erfüllen und Art und Umfang der Leistung durch Belege in allgemein üblicher Form 

nachzuweisen. Rechnungsbeträge, die für Änderungen und Ergänzungen zu zahlen sind, 

sollen unter Hinweis auf die getroffenen Vereinbarungen von den übrigen getrennt aufgeführt 

oder besonders kenntlich gemacht werden. 

 

(2) Wenn vom Auftragnehmer nicht anders bezeichnet, gilt diese Rechnung als 

Schlussrechnung. 
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2.  Wird eine prüfbare Rechnung gemäß Nr. 1 trotz Setzung einer angemessenen Frist nicht 

eingereicht, so kann der Auftraggeber die Rechnung auf Kosten des Auftragnehmers für 

diesen aufstellen, wenn er dies angekündigt hat. 

 

 

§ 16 

Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen 

 

1. Leistungen werden zu Stundenverrechnungssätzen nur bezahlt, wenn dies im Vertrag 

vorgesehen ist oder wenn sie vor Beginn der Ausführung vom Auftraggeber in Auftrag 

gegeben worden sind. 
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2. Dem Auftraggeber sind Beginn und Beendigung von derartigen Arbeiten anzuzeigen. Soweit 

nichts anderes vereinbart ist, sind über die Arbeiten nach Stundenverrechnungssätzen 

wöchentlich Listen einzureichen, in denen die geleisteten Arbeitsstunden und die etwa 

besonders zu vergütenden Roh- und Werkstoffe, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie besonders 

vereinbarte Vergütungen für die Bereitstellung von Gerüsten, Werkzeugen, Geräten, 

Maschinen und dergleichen aufzuführen sind. 

 

3.  Soweit nichts anderes vereinbart ist, sind Listen wöchentlich, erstmalig 12 Werktage nach 

Beginn, einzureichen. 

 

 

§ 17 

Zahlung 

 

1. Die Zahlung des Rechnungsbetrages erfolgt nach Erfüllung der Leistung. Sie kann früher 

gemäß den vereinbarten Zahlungsbedingungen erfolgen. Fehlen solche Vereinbarungen, so 

hat die Zahlung des Rechnungsbetrages binnen 30 Tagen nach Eingang der prüfbaren 

Rechnung zu erfolgen. Die Zahlung geschieht in der Regel bargeldlos. Maßgebend für die 

Rechtzeitigkeit ist der Zugang des Überweisungsauftrages beim Zahlungsinstitut des 

Auftraggebers. 

 

2. Sofern Abschlagszahlungen vereinbart sind, sind sie in angemessenen Fristen auf Antrag 

entsprechend dem Wert der erbrachten Leistungen in vertretbarer Höhe zu leisten. Die 

Leistungen sind durch nachprüfbare Aufstellungen nachzuweisen. Abschlagszahlungen gelten 

nicht als Abnahme von Teilen der Leistung. 

 

3. Bleiben bei der Schlussrechnung Meinungsverschiedenheiten, so ist dem Auftragnehmer 

gleichwohl der ihm unbestritten zustehende Betrag auszuzahlen. 

 

4. Die vorbehaltlose Annahme der als solche gekennzeichneten Schlusszahlung schließt 

Nachforderungen aus. Ein Vorbehalt ist innerhalb von zwei Wochen nach Eingang der 

Schlusszahlung zu erklären. 

 . . . 
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Ein Vorbehalt wird hinfällig, wenn nicht innerhalb eines weiteren Monats eine prüfbare 

Rechnung über die vorbehaltenen Forderungen eingereicht oder, wenn dies nicht möglich ist, 

der Vorbehalt eingehend begründet wird. 

 

5.  Werden nach Annahme der Schlusszahlung Fehler in den Unterlagen der Abrechnung 

festgestellt, so ist die Schlussrechnung zu berichtigen. Solche Fehler sind Fehler in der 

Leistungsermittlung und in der Anwendung der allgemeinen Rechenregeln, Komma- und 

Übertragungs- einschließlich Seitenübertragungsfehler. Auftraggeber und Auftragnehmer sind 

verpflichtet, die sich daraus ergebenden Beträge zu erstatten. 

 

 

§ 18 

Sicherheitsleistung 

 

1. (1) Soweit nichts anderes vereinbart ist, sind Sicherheitsleistungen unter den Voraussetzungen 

des § 14 VOL/A erst ab einem Auftragswert von 50.000,-- Euro zulässig. Wenn eine 

Sicherheitsleistung vereinbart ist, gelten die §§ 232-240 des Bürgerlichen Gesetzbuches, 

soweit sich aus den nachstehenden Bestimmungen nichts anderes ergibt. 

 

(2) Die Sicherheit dient dazu, die vertragsgemäße Ausführung der Leistung und die 

Durchsetzung von Mängelansprüchen sicherzustellen. 

 

2. (1) Wenn im Vertrag nichts anderes vereinbart ist, kann Sicherheit durch Hinterlegung von 

Geld oder durch Bürgschaft eines in der Europäischen Union oder in einem Staat, der 

Vertragspartei des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum oder Mitglied des 

WTO-Dienstleistungsübereinkommens (GATS) ist, zugelassenen Kreditinstituts oder 

Kreditversicherers geleistet werden. Sofern der Auftraggeber im Einzelfall begründete 

Bedenken gegen die Tauglichkeit des Bürgen hat, hat der Auftragnehmer die Tauglichkeit 

nachzuweisen. 

 

(2) Der Auftragnehmer hat die Wahl unter den verschiedenen Arten der Sicherheit; er kann 

eine Sicherheit durch eine andere ersetzen. 
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3. Bei Bürgschaft durch andere als zugelassene Kreditinstitute oder Kreditversicherer ist 

Voraussetzung, dass der Auftraggeber den Bürgen als tauglich anerkannt hat. 

 

4. (1) Die Bürgschaftserklärung ist schriftlich mit der ausdrücklichen Bestimmung, dass die 

Bürgschaft deutschem Recht unterliegt, unter Verzicht auf die Einreden der 

Aufrechenbarkeit, der Anfechtbarkeit und der Vorausklage abzugeben (§§ 770, 771 des 

Bürgerlichen Gesetzbuches); sie darf nicht auf bestimmte Zeit begrenzt und muss nach 

Vorschrift des Auftraggebers ausgestellt sein. Die Bürgschaft muss unter den 

Voraussetzungen von § 38 der Zivilprozessordnung die ausdrückliche Vereinbarung eines 

vom Auftraggeber gewählten inländischen Gerichtsstands für alle Streitigkeiten über die 

Gültigkeit der Bürgschaftsvereinbarung sowie aus der Vereinbarung selbst enthalten. 

 

(2) Der Auftraggeber kann als Sicherheit keine Bürgschaft fordern, die den Bürgen zur 

Zahlung auf erstes Anfordern verpflichtet. 

 

5. Wird Sicherheit durch Hinterlegung von Geld geleistet, so hat der Auftragnehmer den Betrag 

bei einem zu vereinbarenden Geldinstitut auf ein Sperrkonto einzuzahlen, über das beide 

Parteien nur gemeinsam verfügen können. Etwaige Zinsen stehen dem Auftragnehmer zu. 

 

6. Der Auftragnehmer hat die Sicherheit binnen 18 Werktagen nach Vertragsschluss zu leisten, 

wenn nichts anderes vereinbart ist. 

 

7. Der Auftraggeber hat eine Sicherheit entsprechend dem völligen oder teilweisen Wegfall des 

Sicherungszwecks unverzüglich zurückzugeben. 

 

 

§ 19 

Streitigkeiten 

 

1. Bei Meinungsverschiedenheiten sollen Auftraggeber und Auftragnehmer zunächst versuchen, 

möglichst binnen zweier Monate eine gütliche Einigung herbeizuführen. 
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2. Liegen die Voraussetzungen für eine Gerichtsstandsvereinbarung nach § 38 der 

Zivilprozessordnung vor, richtet sich der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten über die 

Gültigkeit des Vertrages und aus dem Vertragsverhältnis ausschließlich nach dem Sitz der für 

die Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle, soweit nichts anderes vereinbart 

ist. Die auftraggebende Stelle ist auf Verlangen verpflichtet, die den Auftraggeber im Prozess 

vertretende Stelle mitzuteilen. 

 

3. Streitfälle berechtigen den Auftragnehmer nicht, die übertragenen Leistungen einzustellen, 

wenn der Auftraggeber erklärt, dass aus Gründen besonderen öffentlichen Interesses eine 

Fortführung der Leistung geboten ist. 
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung (Korrektur) 

03.06.2026 

Verfahren: 2026KHI000006 - Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center des StMWi

SKONTO

Skonto zugelassen Nein 

Zahlungsziel
(falls zugelassen)

  Tag(e)

Skonto __________  %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN

ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

Hinweise

Zur Bewertung des Preises müssen die nachfolgend aufgelisteten Preisangaben gemacht werden:

Es gelten die Vereinbarungen gem. beigefügtem EVB-IT-Überlassungsvertrag.

1 Gesamtpreis für die Bereitstellung der,
in den Anlagen „Teileliste ISE“ und
„Teileliste DNA“ zur
Leistungsbeschreibung, genannten
Lizenzen ab dem jeweiligen Startdatum
bis zum 30.06.2028

USt. [%]

19%

Menge

1,00

Einheit

Pauschalfestpreis

Einzelpreis  [EUR]

................
pro 1,00

Pauschalfestpreis

Gesamtpreis
[EUR]

................

ANGEBOTSSUMME(N)

Summe exkl. Nachlass
(netto) ____________________

____________________

Leistungsverzeichnis - 1/3
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Nachlass
(netto)

Summe inkl. Nachlass
(netto) ____________________

Umsatzsteuer ____________________

Summe
(brutto) ____________________

Leistungsverzeichnis - 2/3
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LEISTUNGSVERZEICHNIS
Ausschreibung (Korrektur) 

03.06.2026 

Verfahren: 2026KHI000006 - Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center
des StMWi

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN
Name Dateiname Größe MIME-Type

Leistungsverzeichnis - 3/3
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KRITERIENKATALOG
Ausschreibung (Korrektur) 

03.06.2026 

Verfahren: 2026KHI000006 - Beschaffung von Lizenzen für CISCO ISE und Catalyst Center
des StMWi

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Hinweise 

Zum Nachweis der Fachkunde und Leistungsfähigkeit (Eignung) der Bieter sind dem Angebot die nachfolgend aufgeführten
Erklärungen und Unterlagen beizufügen.

Im Falle der Bildung einer Bietergemeinschaft oder der Berufung auf die Leistungsfähigkeit eines Dritten (Eignungsleihe) können
sich die Angaben und Erklärungen für die einzelnen Unternehmen ergänzen, um die insgesamt erforderliche Leistungsfähigkeit
des Bieters nachzuweisen.

Sofern ein Bieter (bzw. eine Bietergemeinschaft) zum Nachweis der Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in
Anspruch nehmen möchte, hat er nachzuweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel bei der Ausführung des
Auftrags tatsächlich zur Verfügung stehen. Der Nachweis kann z. B. durch eine entsprechende unterschriebene
Verpflichtungserklärung des Dritten erfolgen (vgl. „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ aus Arbeitsschritt
("Vertragsbedingungen/Formulare").

Bei Bietern, die sich präqualifiziert haben, genügt insoweit die Vorlage des Zertifikats des amtlichen Verzeichnisses
präqualifizierter Unternehmen (AVPQ).

2 statistische Angaben 
Gewichtung: 0,00%

2.1 Unternehmensgröße  [Mussangabe]

Zur Kontrolle der öffentlichen Vergabeverfahren und zur Überprüfung ihrer Mittelstandsförderungsmaßnahmen erhebt die
Europäische Union (EU) bei allen ausschreibenden Stellen verschiedene Daten zum Ergebnis von Vergabeverfahren. Bitte geben
Sie hierzu Ihre Unternehmensgrößenklasse an.
Nähere Informationen, ob Ihr Unternehmen die Eigenschaft als Kleinst-, kleines oder mittleres Unternehmen erfüllt, finden Sie in
dem vom Amt für Veröffentlichungen der Europäischen Union herausgegebenen Benutzerleitfaden zur Definition von KMU.
Es handelt sich um einen rein statistischen Wert, d.h. die Angabe zu diesem Punkt hat keinerlei Auswirkung auf die Zulässigkeit
Ihres Angebots oder die Bewertung der Wirtschaftlichkeit.

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Kleinstunternehmen  (0)
[    ]  Kleines Unternehmen  (0)
[    ]  Mittleres Unternehmen  (0)
[    ]  Großunternehmen  (0)

Nur eine Antwort wählbar

3 Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB 
Gewichtung: 0,00%

3.1 Hinweis 

Hinweis:
Ein Eintrag zu den folgenden Punkten erfolgt erst bei der Angebotsprüfung durch den Auftraggeber, es ist kein Eintrag durch den
Bieter zulässig.

3.2 Ausschlussgründe nach § 123 GWB 

Ausschlusskriterium

Der Auftraggeber hat keine Kenntnis von zwingenden Ausschlussgründen nach §123 GWB?

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

3.3 Ausschluss nach § 124 GWB 

Ausschlusskriterium

Der Auftraggeber hat keine Kenntnis von fakultativen Ausschlussgründen nach § 124 GWB, die zum Ausschluss führen?

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

4 Eigenerklärung 
Gewichtung: 0,00%
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4.1 Bestätigung der Kenntnisnahme  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Die Eigenerklärung habe ich zur Kenntnis genommen und bestätige ihren Inhalt.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

4.2 Bestätigung zu Bewerber- / Bietergemeinschaften 

Als bevollmächtigter Vertreter bestätige ich, dass auch sämtliche beteiligte Unternehmen den Inhalt der Eigenerklärung zur
Kenntnis genommen und bestätigt haben.

(Anmerkung: liegt keine Beteiligung als Bewerber- / Bietergemeinschaft vor, ist keine Angabe zu machen.)

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar

4.3 Bestätigung der Kenntnisnahme RUS  [Mussangabe]

Ausschlusskriterium

Die Eigenerklärung zu russischen Unternehmen habe ich zur Kenntnis genommen und bestätige ihren Inhalt.

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

4.4 Angaben zu fakultativen Ausschlussgründen 

Sollten für Sie bzw. Ihr Unternehmen fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB vorliegen, schildern Sie bitte, warum diese
nicht zu einem Ausschluss vom Verfahren führen sollen.
Der Auftraggeber entscheidet im Rahmen der Angebotsprüfung über den Ausschluss.
Sie können ausführlichere Angaben zum Sachverhalt auch im Arbeitsschritt Eigene Anlagen als Dokument hochladen.

5 Angaben Wettbewerbsregister 
Gewichtung: 0,00%

5.1 Grundlage Auskunft Wettbewerbsregister 

Öffentliche Auftraggeber sind nach § 6 Abs. 1 des Wettbewerbsregistergesetzes ab einer Höhe von 30.000 € verpflichtet, für den
Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister anzufordern.

5.2 Name des Unternehmens  [Mussangabe]

Name des Unternehmens:

5.3 Postanschrift 
Gewichtung: 0,00%

5.3.1 Sitz des Unternehmens  [Mussangabe]

Sitz des Unternehmens / der Firma:

5.3.2 Straße  [Mussangabe]

Straße:

5.3.3 Hausnummer  [Mussangabe]

Hausnummer:

5.3.4 Postleitzahl  [Mussangabe]

Postleitzahl:
Hinweis: Es sind nur Hauszustellungs-Postleitzahlen zulässig!

5.3.5 Ort  [Mussangabe]

Ort:
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5.3.6 Land  [Mussangabe]

In welchem Land / Staat ist Ihr Unternehmen ansässig?

5.4 Rechtsform  [Mussangabe]

Welche Rechtsform hat Ihr Unternehmen?

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Natürliche Person  (0)
[    ]  AG  (0)
[    ]  AG (England)  (0)
[    ]  AG (Schottland)  (0)
[    ]  AG (Schweiz)  (0)
[    ]  AG & Co. KG  (0)
[    ]  AG & Co. KG i. L.  (0)
[    ]  AG & Co. oHG  (0)
[    ]  AG & Co. oHG i. L.  (0)
[    ]  AG i. Gr.  (0)
[    ]  AG i. L.  (0)
[    ]  AöR  (0)
[    ]  BV  (0)
[    ]  Corp.  (0)
[    ]  e.K.  (0)
[    ]  e.V.  (0)
[    ]  e.V. i. L.  (0)
[    ]  eG  (0)
[    ]  eG i. Gr.  (0)
[    ]  eG i. L.  (0)
[    ]  eGbR  (0)
[    ]  Einzelunternehmer  (0)
[    ]  EWIV  (0)
[    ]  GbR  (0)
[    ]  gGmbH  (0)
[    ]  GmbH  (0)
[    ]  GmbH (Österreich)  (0)
[    ]  GmbH (Schweiz)  (0)
[    ]  GmbH & Co. KG  (0)
[    ]  GmbH & Co. KG i. L.  (0)
[    ]  GmbH & Co. OHG  (0)
[    ]  GmbH & Co. OHG i. L.  (0)
[    ]  GmbH i. Gr.  (0)
[    ]  GmbH i. L.  (0)
[    ]  Inc.  (0)
[    ]  KG  (0)
[    ]  KG i. L.  (0)
[    ]  KGaA  (0)
[    ]  KöR  (0)
[    ]  LLP  (0)
[    ]  Ltd.  (0)
[    ]  n.e.V.  (0)
[    ]  NV  (0)
[    ]  OHG  (0)
[    ]  OHG i. L.  (0)
[    ]  Oy  (0)
[    ]  PartG  (0)
[    ]  PartG i. L.  (0)
[    ]  PartGmbH  (0)
[    ]  S.L.  (0)
[    ]  SA  (0)
[    ]  SARL  (0)
[    ]  SE  (0)
[    ]  SNC  (0)
[    ]  sp. z.o.o.  (0)
[    ]  SpA  (0)
[    ]  SRL  (0)
[    ]  Stiftung & Co. KG  (0)
[    ]  Stiftung & Co. KG i. L.  (0)
[    ]  Stiftung & Co. OHG  (0)
[    ]  Stiftung & Co. OHG i. L.  (0)
[    ]  Stiftung bR  (0)
[    ]  Stiftung öR  (0)
[    ]  UG (haftungsbeschränkt)  (0)
[    ]  UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG  (0)
[    ]  VEB  (0)
[    ]  VVaG  (0)
[    ]  WEG  (0)
[    ]  Rechtsform nicht gelistet  (0)

Nur eine Antwort wählbar

5.5 Registerangaben 
Gewichtung: 0,00%

5.5.1 Registerangaben 

Ist das zuständige Registergericht / die zuständige Registerstelle im In- oder im Ausland angesiedelt?

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Register in der Bundesrepublik Deutschland (= Inländisches Register). Bitte füllen Sie die Felder unter 'Inländisches Register'
aus.  (0)
[    ]  Register außerhalb der Bundesrepublik Deutschland (= Ausländisches Register). Bitte füllen Sie die Felder unter
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'Ausländisches Register' aus.  (0)
[    ]  Für mein Unternehmen existiert kein Registereintrag, da natürliche Person/Personenvereinigung. Bitte füllen Sie die Felder
unter 'Keine Registerangabe' aus.  (0)

Nur eine Antwort wählbar

5.5.2 Inländisches Register 
Gewichtung: 0,00%

5.5.2.1 Registergericht 

Zuständiges Registergericht:

5.5.2.2 Registerart 

Zutreffende Registerart:

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  HRA  (0)
[    ]  HRB  (0)
[    ]  GnR  (0)
[    ]  GsR  (0)
[    ]  PR  (0)
[    ]  VR  (0)

Nur eine Antwort wählbar

5.5.2.3 Registernummer 

Angabe zur Registernummer:

5.5.3 Ausländisches Register 
Gewichtung: 0,00%

5.5.3.1 Ausländische Registernummer 

Ausländische Registernummer:

5.5.3.2 Registerbezeichnung 

Registerbezeichnung:

5.5.3.3 Registerführende Stelle 

Registerführende Stelle:

5.5.4 Keine Registerangabe 
Gewichtung: 0,00%

5.5.4.1 Keine Registerangabe 

Für Einzelunternehmer (Freiberufler oder Selbstständige) werden folgende Angaben benötigt.

5.5.4.2 Einzelunternehmer 
Gewichtung: 0,00%

5.5.4.2.1 Familienname 

Familienname:

5.5.4.2.2 Vorname 

Vorname:

5.5.4.3 Sonstige Gründe 

Bitte erläutern Sie, weshalb keine der vorhergehenden Auswahlmöglichkeiten zutreffen:

5.5.5 Umsatzsteueridentifikationsnummer 

Falls Sie eine Umsatzsteueridentifikationsnummer besitzen, dann geben Sie diese bitte an:

6 Eigenerklärung für Unterauftragnehmer 
Gewichtung: 0,00%

6.1 Eigenerklärung Unterauftragsnehmer Eignungsverl. 

Ich bestätige, dass ich die Anlage "Eigenerklärung für Unterauftragnehmer und Eignungsverleiher" jedem Unterauftragnehmer
oder Eignungsverleiher zur Bestätigung weitergeleitet habe. Sie wurde von diesen um Firmenbezeichnung und -anschrift ergänzt,
unterschrieben und anschließend im Arbeitsschritt "Eigene Anlagen" als pdf-Datei hochgeladen.
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(Anmerkung: Liegt keine Einbeziehung von Unterauftragnehmern oder Eignungsverleihern vor, ist keine Angabe zu machen.)

[    ]  Keine Angabe  (0)
[    ]  Ja  (0)
[    ]  Nein  (0)

Nur eine Antwort wählbar
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